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Pionierleistung 
der Baukunst
Vor 70 Jahren wurde der Fernsehturm auf der Waldau   
eröffnet. Zahlreiche Überraschungen im Jubiläumsjahr

»  Bedanken: Anerkennung für Ehrenamtliche 
auch in Degerloch durch die Ehrenamtskarte 

»  Bewegen: Ehemalige VW-Niederlassung in 
der Schöttlestraße wird vermarktet 

»  Befüllen: Die evangelische Kirchengemeinde 
Degerloch sammelt Handys für einen guten Zweck
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 Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Wir lösen große und 
kleine Zahnprobleme

 
Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 

Baugrundstück 
am Bodensee

In 88690 Mühlhofen

750 m² mit Baugenehmigung  
für EFH, DHH, MFH ist möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 � nden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er- 
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet 
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequeme Wohn-/Essecke mit Sat- 
TV.  Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind 
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten. 
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht 
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dann melden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de 
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Sie haben Probleme mit 
Ihrem Computer?

  

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 35 Jahren. Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 35 Jahren. 
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur 
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob 
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC,  Mac, Tablet, Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC,  Mac, Tablet, 
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich 
helfe auch bei Problemen mit Software,  Email oder dem Internet.helfe auch bei Problemen mit Software,  Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung!    0711 976 89 32

 

Thomas Koch  ∙  Figarostraße 3  ∙  70597 Stuttgart-Degerloch  ∙  mail@it-delfin.de

in
Degerloch

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

✔ Damit Degerloch attraktiv bleibt

✔ Zum Erhalt von Handel, Gastronomie, 
Handwerk und Dienstleistung

✔ Vielseitiger, attraktiver Branchenmix

✔ Alles auf kurzen Wegen – 
mit persönlicher Beratungmit persönlicher Beratung

Gewerbe- und Handelsverein 
Degerloch e. V.

EINKAUFEN
& GENIESSEN

Frag Jan!

Walzenmühlenstr. 14 
Leinfelden-Echterdingen 

0711 / 340 66 00 
info@jan-rohrreinigung.de 
www.jan-rohrreinigung.de

Inh.: Jan-Martin Andrijanic

Rohr-Kanalreinigung \ TV-Inspektion  
Rückstauschutz \ Sanierung 

www.alpendorf-haus18.eu
www.jan-rohrreinigung.de
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Orte der Begegnung 
Liebe Leute in Degerloch, 
er ist der Hit des Jahres: Der Stuttgarter Fernsehturm feiert Geburtstag, 
und das ein ganzes Jahr lang. Vor 70 Jahren wurde das ebenso elegante 
wie zeitlos schöne Stuttgarter Wahrzeichen auf dem Hohen Bopser ein- 
geweiht. Heute ist er Selfie-Hotspot, Ausflugsziel und Stuttgart-Symbol, 
mehr als es je ein beleuchteter Schriftzug sein könnte. Dabei war die Pio- 
nierleistung des Neuen Bauens ein echtes Wagnis, entworfen von Bauin-

genieur Fritz Leonhardt und gestalterisch umgesetzt von dem renommierten Architekten 
und Hochschullehrer Erwin Heinle. Gebaut wurde der Turm von einer Arbeitsgemeinschaft 
des Degerlocher Bauunternehmens Gustav Epple und der Firmen Wayss & Freytag. Anfangs 
argwöhnisch von der Bevölkerung beäugt, ist das ästhetische Baudenkmal heute unum- 
stritten der Star unter den Fernsehtürmen dieser Welt: Er war der erste und lange Zeit der 

höchste. Viele folgten seinem Vor- 
bild. Und er zieht bis heute: Knapp 
300.000 Gäste genießen jedes Jahr 
den grandiosen Ausblick. Finan- 
ziert wurde der Fernsehturm kom- 
plett aus eigenen Mitteln des Süd- 
deutschen Rundfunks (SDR). Der 
Gemeinderat war skeptisch und 
befürchtete ein finanzielles Desas- 
ter. Zuschuss gab es keinen. Doch 
die Zahlen sprachen schnell eine 
andere Sprache. Schon im Eröff- 
nungsjahr kamen 880.000 Besu- 
cher. Statt Defizit flossen in den 
ersten zehn Jahren 6,6 Millionen 
Mark an Pachteinnahmen, womit 

der Turm praktisch bezahlt war. Der Anlass für den Bau war handfest: Stuttgart brauchte 
Anfang der 50er-Jahre dringend eine leistungsfähige Sendeanlage für das junge Fernsehen. 
Auch der UKW-Empfang des vom Sender Degerloch ausgestrahlten Hörfunks war in der 
Region nicht überall zufriedenstellend. Den entscheidenden Schubs gab schließlich ein Zei- 
tungsbeitrag mit dem ironischen Hinweis: „Ist Fernsehen Glückssache?“ Der SDR reagierte 
und schuf Tatsachen. Noch vor der offiziellen Eröffnung startete die Ausstrahlung des Fern- 
sehprogramms, 1956 folgte der UKW-Sendebetrieb. Damit war der Sendeturm in Hoffeld 
überflüssig geworden und wurde verschrottet. 
Ein weiteres Kulturdenkmal steht mitten in Degerloch: die katholische Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt. Sie entstand 1925 bis 1927 nach einem Entwurf des Stuttgarter Architekten 
Hugo Schlösser, der die Villa Reitzenstein, Amtssitz des Ministerpräsidenten, und die Villa 
Levi für den Miteigentümer der Kornwestheimer Schuhfabrik Salamander gebaut hat. Nach 
mehr als eineinhalb Jahren umfangreicher Umbauarbeiten wird die Kirche am Sonntag, 22. 
Februar, durch Bischof Klaus Krämer wiedereröffnet. Die Kirche erstrahlt in neuem Glanz 
und wird als Ort der Begegnung sowohl von der Kirchengemeinde als auch vom benach- 
barten Trauer-Zentrum genutzt. 
Und genau das verbindet beide Bauwerke: Sie stehen in Degerloch nicht nur für Architek- 
tur und Geschichte, sondern bis heute für Orientierung, Begegnung und ein Stück Heimat.

AUS DEM INHALT

Musik in Belarus
Waldo Weathers

Der Profimusiker 
und Ex-Wirt des Soul 
Snacks am Fernseh- 
turm wurde zum Auf-

tritt beim „World Jazz Festival“ 
im August in der belarussischen 
Hauptstadt Minsk eingeladen.

Seite 4

Nachmieter gesucht
Romi&Juli 

Julia Hezel schließt 
nach drei Jahren 
ihren Concept Store 
in der Epplestra-

ße und sucht einen geeigneten 
Nachmieter für ihr Ladenlokal. 

Seite 6

Weniger Geflüchtete
Flüchtlingsunterkunft Waldau 
Die Stadt Stuttgart verzichtet auf 
die Erweiterung auf der Waldau 
mit einem Containeraufsetzer. 

Seite 10

Interessante Touren
Schwäbischer Albverein 
Eine Besenwanderung von 
Grunbach nach Winterbach und 
eine Tour von Botnang nach 
Bergheim stehen auf dem Plan. 

Seite 15

Mehr Tore
Stuttgarter Kickers 
Die Fans des Degerlocher 
Traditionsvereins erwarten 
mehr Entschlossenheit bei den 
Heimspielen und mehr Tore.
 Seite 26
 
Titel groß: SWR/M. Sigmund 
Titelfoto klein: Petra Bail

Petra Bail

ERSTE SEITE  3
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Unser ganzes Team 

für Ihre Immobilie

0711 40040110 giese-immobilien.de
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Kleine Karte – großer Dank
Die landesweite Ehrenamts- 
karte soll das freiwillige Enga- 
gement der Menschen in Stutt- 
gart würdigen und stärken. Die 
Karte kann man ab sofort bean- 
tragen. In Degerloch sind viele 
Menschen dazu berechtigt.

Ehrenamt hat eine starke und 
ausgeprägte Tradition in Deger‑ 
loch. „Das bürgerschaftli‑ 
che Engagement ist die DNA 
von Degerloch“, hat es einst 
Bezirksvorsteher Colyn Hein‑ 
ze umschrieben. Gefragt nach 
der ungefähren Zahl ehrenamt‑ 
lich tätiger Männer und Frau‑ 
en in Degerloch kommt Hein‑ 
ze schnell zu der Einschätzung, 
dass es so viele Ehrenamtler wie 
Einwohner gibt – basierend auf 
der Annahme, dass etliche Frau‑ 
en und Männer gleich mehrere 
ehrenamtliche Aufgaben im Ort 
übernommen haben.   
Freiwillige sind bei der Feu‑ 
erwehr aktiv, dem Deutschen 
Roten Kreuz und anderen Hilfs‑ 
organisationen, allein rund 100 
Ehrenamtliche halten den Bür‑ 
gerverein Degerlocher Frauen‑ 
kreis (mit) am Laufen. Sie alle 
leisten einen wertvollen Beitrag 
für das Miteinander in Deger‑ 
loch. Mit der Ehrenamtskarte 
würdigen die Landeshauptstadt 
Stuttgart und das Land Baden‐ 
Württemberg diesen außerge‑ 
wöhnlichen Einsatz. Die Ehren‑ 
amtskarte bietet zahlreiche Ver‑ 
günstigungen und Vorteile, wie 
ermäßigte Eintritte in Museen, 
Schwimmbäder und Kulturein‑

richtungen oder freien Einlass 
bei ausgewählten Veranstaltun‑ 
gen. Die Karte soll ein Danke‑ 
schön sein für alles, was diese 
Menschen leisten. 
Die Karte wird aus Landesmit‑ 
teln finanziert, die der Land‑ 
tag von Baden‐Württemberg 
beschlossen hat. 
Die Karte kann man ab sofort 
beantragen. Dazu muss man 
sich in den vergangenen zwölf 
Monaten mindestens 200 Stun‑ 
den freiwillig und unentgeltlich 
in einer oder mehreren Organi‑ 
sationen für das Gemeinwohl 
eingesetzt haben. 
Oder man hat in jüngster Zeit 
mindestens 100 Stunden frei‑ 
willig in einem gemeinwohl‑ 
orientierten Projekt gearbei‑ 
tet – ohne materiellen Gewinn. 
Ehrenamts‐ oder Übungsleiter‑ 
pauschalen gelten dabei nicht 
als Gewinn. Freiwilligendienst‑ 
leistende, Juleica‐Inhaberinnen 
und ‐inhaber sowie Mitglieder 
in Einsatzabteilungen der Frei‑ 
willigen Feuerwehr und des 

Technischen Hilfswerks sowie 
Taktische Einheiten der Fach‑ 
dienste des Katastrophenschutz‑ 
dienstes des Landes müssen kei‑ 
ne Nachweise führen. Man kann 
die Ehrenamtskarte online bean‑ 
tragen. Dafür benötigt man eine 
Bestätigung über das ehrenamt‑ 
liche Engagement durch die 
jeweilige Organisation. Sobald 
der Antrag erfolgreich geprüft 
wurde, wird die Ehrenamtskar‑ 
te dem Anstragsteller per Post 
zugestellt. Vereine und Institu‑ 
tionen können einen Sammel‑ 
antrag stellen.  (Barbara Scherer)
•  Info: Karteninhaber profitieren 
von Ermäßigungen in Kultur‑, 
Sport‑ und Bildungseinrichtun‑ 
gen im Land. Neben der Eiswelt 
auf der Waldau, die ermäßigten 
Eintritt anbietet, kann man auch 
zahlreiche Stuttgarter Bäder – 
auch das Möhringer Freibad – zu 
reduziertem Eintrittspreis besu‑ 
chen. Es kommen ständig weite‑ 
re Einrichtungen hinzu. Mehr im 
Internet unter ehrenamtskarte‑ 
stuttgart.de 

LEUTE

Schnelle Absage
Kürzlich hat 
D e g e r l o c h s 
B e z i r k s v o r ‑ 
steher Colyn 
Heinze eine 
Anfrage aus 

Baden‑Baden bekommen. Ob 
er nicht für das Amt des Ober‑ 
bürgermeisters kandidieren wol‑ 
le. Heinze reagierte gelassen, es 
sei ein nicht unübliches Verfah‑ 
ren, so auf Kandidatensuche zu 
gehen, sagte er. „Ich habe aber 
sehr schnell und sehr klar abge‑ 
lehnt“, sagte er. „Ich bin Degerlo‑ 
cher und der Stadtbezirk liegt mir 
sehr am Herzen, es gibt hier noch 
sehr viel zu tun, das ich anpacken 
will. Und das ist kein Sprint, son‑ 
dern ein Marathon.“ Mit anderen 
Worten: Colyn Heinze bleibt dem 
Stadtbezirk erhalten.  (ba)
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Amphibien wandern 
» Stuttgart. Die Krötenwande‑ 
rung hat begonnen: Die wan‑ 
dernden Amphibien sind durch 
den Straßenverkehr erheblich 
gefährdet. Je mehr Fahrzeu‑ 
ge auf den Straßen, umso mehr 
sinkt die Überlebenschance der 
Tiere. In Gebieten mit erhöh‑ 
tem Wanderaufkommen wer‑ 
den Schutzmaßnahmen ergrif‑ 
fen. Lokale Sperrungen betreffen 
unter anderem die Roßhaustraße 
in Degerloch. In der Roßhaustra‑ 
ße wird während der Wanderzeit 

die Geschwindigkeit des Durch‑ 
fahrtsverkehrs auf zehn Kilo‑ 
meter pro Stunde beschränkt. 
Verkehrsteilnehmende werden 

gebeten, besonders von Februar 
bis Mai auf wandernde Amphibi‑ 
en und ehrenamtliche Helfer zu 
achten.  (red/ba)

AUFGESCHNAPPT

„Flächendeckendes Tempo 30 

würde den Busverkehr verlangsa- 

men, mehr Fahrzeuge und mehr 

Personal erfordern.“ 

OB Frank Nopper, gebürtiger Degerlocher, 

zum Thema flächendeckendes Tempolimit

Einladung
Der Saxofonist 
und Ex‑Wirt des 
Soul Snacks am 
Fe r ns ehtu r m 
Waldo Wea- 
thers hat eine 

Einladung zum „World Jazz Fes‑ 
tival“ im August in der Belarus‑ 
Hauptstadt Minsk erhalten. Der 
Profimusiker, der früher auch in 
Degerloch gewohnt hat, ist eine 
bekannte Größe in der interna‑ 
tionalen Soul‑ und Funk‑Sze‑ 
ne. Unter anderem hat er 15 Jah‑ 
re lang in der James‑Brown‑Band 
gespielt. Er spielte in dieser Zeit 
auch mehrere Soli auf Browns 
Alben sowie der Live‑DVD Live 
at the House of Blues. (ba)
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Hochgestuft
» Epplestraße. Kürzlich hat die 
Abteilung Wirtschaftsförderung 
im Geschäftskreis des Oberbür‑ 
germeisters der Stadt Stuttgart 
den Einzelhandel im Ortszent‑ 
rum von Degerloch sozusagen 
eine Beförderung erteilt. Die 
Epplestraße und Umgebung 
wurden von einem D‑Zentrum 
auf ein C‑Zentrum hochgestuft. 
Das Amt bewertete dazu Quali‑ 
tät, Dichte und Branding in den 
Einzelhandelsgeschäften des 
Ortszentrums.  (ba)

Ehrenamtliche halten die Gemeinschaft am Laufen.  Foto: Stotz
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Küche & Co Stuttgart-Degerloch 
Löffelstraße 3 (Berolina-Haus)  
70597 Degerloch • Tel. 0711 72207300 
stuttgart-degerloch@ftu.kueche-co.eu 

Unterhäuser Str. 17 · 70597 Stuttgart (Degerloch) 
Te lefon: 0711 / 414 60 390 · Mobil: 0173 / 69 99 196 

www.harasek-entsorgung.de

Kostenlose Vorbesichtig
ung 

sowie Beratung vor Ort
Simone
Harasek

Sichere Baumfällung in jeder Lage und GrößeSichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, 
Wurzelrodung, Baum- und Heckenrückschnitt
• Gartenarbeiten, etc. Abtransport Festpreise! 
Kostenl. Beratung!

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • ¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!Festpreise!

Schmidt & Keller
� � � � � � � � �

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller 

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr 
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches 
Fachgeschäft in 
Stuttgart

���
������

Mehr Lebensqualität 
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen 
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

Muster Nussbaum, Version ab Dez_2025

Haben Sie noch eine, die Sie nicht mehr benützen? 
Und fotografieren längst digital? Oder mit dem 
Smartphone? Ich kaufe analoge Kameras und 
Objektive aller Marken. Auch ganze Sammlungen.

Gerne mache ich Ihnen ein 
gutes Angebot. 

Besuchen Sie mich freitags von 
13:00 bis 17:00  im Work-in.Shop in 
Esslingen in der Küferstrasse 8.

amerasC lassic-
Holger Pfab

Ich kaufe Ihre

Kamera
www.classic-cameras.de
holgerpfab@t-online.de 

0175 / 5937850  

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Stuttgart

JETZT 
COUPON 
ONLINE 
EINLÖSEN!

Damasterei

www.harasek-entsorgung.de
www.schmidtundkeller.de
www.classic-cameras.de
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Zwei Generationen– ein Ziel
Es ist ein freundlicher Vor- 
mittag in Degerloch, als wir 
vom Degerloch Journal Eber- 
hard Klink und Matthias Gie- 
se zum Gespräch über den 
Handels- und Gewerbeverein 
(GHV) Degerloch treffen: Die 
zwei Generationen vereint das  
Anliegen, den Stadtteil leben- 
dig zu halten. 

DJ: Herr Klink, wenn Sie auf 
Ihre Jahre im GHV zurückbli- 
cken – was hat Sie am meisten 
geprägt?  

Eberhard Klink: Am wichtigs- 
ten war mir immer, dass der 
GHV ein Zuhause für Gewerbe- 
treibende bleibt. Nicht nur eine 
Organisation – sondern ein Mit- 
einander. Man kennt sich, man 
hilft sich, und man trägt den 
Stadtteil gemeinsam.  

DJ: Herr Giese, Sie sind als jun- 
ger Unternehmer nachgerückt. 
Warum war das für Sie ein Ja 
ohne langes Zögern?  

Matthias Giese: Weil es sich 
richtig angefühlt hat. Ich bin hier 
verwurzelt – als Unternehmer, 
aber auch als Mensch. Deger- 
loch ist ein Standort mit Cha- 
rakter, nicht austauschbar. Wenn 
man Teil dieser Gemeinschaft 
sein darf, sollte man auch etwas 
zurückgeben.

DJ: Herr Klink, was hat Sie 
damals bewogen, gerade Mat- 
thias Giese anzusprechen? 
Klink: Für mich war klar: Die 
Zukunft braucht jemanden, der 
nicht nur verwaltet, sondern 
gestaltet. Matthias bringt neue 
Perspektiven mit – modern, aber 
bodenständig. Und er kennt 
Degerloch im Inneren, nicht von 
außen betrachtet.

DJ: Herr Giese, was bedeutet 
Ihnen diese Form des Vertrau- 
ens?  
Giese: Sehr viel. Ich habe großen 
Respekt vor dem, was die älte- 
re Generation aufgebaut hat – 
ehrenamtlich, mit langer Atem- 
strecke. Das ist nicht selbstver- 
ständlich. Dass Herr Klink mich 
angesprochen hat, ist für mich 
eine Ehre – und auch Verpflich- 
tung, sorgsam weiterzuführen. 

DJ: Was macht den GHV heute 
für Sie beide so wichtig? 
Klink: Er hält den Ort zusam- 
men. Handel, Dienstleistung, 
Gastronomie, Vereine – das ver- 
zahnt sich. Das ist Standortpfle- 
ge im besten Sinn.   
Giese: Durch den GHV wird 
Nähe geschaffen. Viele Men- 
schen leben heute doch schneller, 
digitaler – aber Heimat entsteht 
immer noch im persönlichen 
Kontakt. Gerade hier in Deger- 
loch, wo man seine Werte kennt.   

DJ: Wie sehen Sie die Zukunft 
des Vereins?  
Klink: Ich wünsche mir, dass der 
Geist des Miteinanders bleibt. 
Giese: Ich wünsche mir, dass wir 
Bewährtes stützen und gleichzei- 
tig immer offen bleiben für Neues 
– für neue Formate, frische Ideen, 
für junge Unternehmer. Deger- 
loch hat viel Potenzial, wenn wir 
es gemeinsam pflegen.   

DJ: Wie wirkt sich denn der 
Genrationenwechsel aus? 
Klink: Der Generationswechsel 
ist mehr als ein formaler Schritt. 
Es ist ein Dialog – von Erfah- 
rung zu Tatkraft, von gewachse- 
ner Verantwortung zu frischer 
Gestaltung. 
Giese: So bleibt Degerloch, was 
es immer war: ein Ort, an dem 
Menschen sich begegnen – und 
das heißt ein gutes Stück Heimat.  

V.l.: Giese und Klink  Foto: privat

Der Degerlocher Sommer wird vom GHV veranstaltet.  Archivfoto: ik

Goodbye
Nach drei Jah- 
ren schließt 
Julia Hezel 
ihren Family 
Concept Store 
Romi&Juli in 

der Epplestraße 9. Die 35-Jährige 
gibt persönliche Gründe für die 
Schließung an. „Für mich stehen 
Zeit, Familie, Flexibilität und das 
Dasein am Wochenende gerade an 
erster Stelle“, schreibt sie auf ihrem 
Instagram-Kanal.  
Die Zeit im ansprechenden Laden 
bereue sie nicht, betont Julia Hezel, 
schließlich hat sie sich damit einen 
Herzenswunsch, zumindest auf 
Zeit, erfüllt. „Ich bin dankbar für 
diese Möglichkeit, und stolz, dass 
ich sie genutzt habe.“ Aber noch 
ist nicht Schluss. 
Im Moment sucht die Unterneh- 
merin, die mit ihrer Familie in 
Degerloch wohnt, einen passen- 
den Nachmieter. Sollte sich nie- 
mand geeignetes finden, sind die 
Türen des sympatischen Laden- 
geschäfts mit schönen Dingen für 
Groß und Klein sowie Pralinen- 
kunstwerken von Liliane Leopol- 
dino zur Freude der vielen treu- 
en Kundinnen noch bis zum 31. 
Dezember geöffnet. (pb)

Fo
to

: B
ai

l

Hello again
Der Mund- 
artautor und 
Künstler Peter 
Schlack ist in 
G a b l e n b e r g 
geboren und 

aufgewachsen. Seit mehr als 40 
Jahren lebt er in Degerloch, doch 
sein Herz schlägt weiterhin auch 
für den Stadtteil im Stuttgarter 
Osten. Am Freitag, 20. März, 20 
Uhr, gibt der 82-Jährige ein Lese- 
konzert, im Theater La Lune, Gab- 
lenberger Hauptstraße 130. Peter 
Schlack beschreibt in Prosa und 
Gedichten ein Stück Zeitgeschich- 
te der Gablenberger Hauptstraße. 
Auf Stuttgarter Schwäbisch erzählt 
er von Menschen, Häusern und 
Geschehnissen, die ihn als Bub 
beeindruckt haben. Der Vibrafo- 
nist Dizzy Krisch bereichert die 
Lesung mit eigenen Klangbildern 
am Vibrafon.  (pb)
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LEUTE

Mitmachen im GHV Degerloch 

Wer Degerloch nicht nur als 

Adresse, sondern als Heimat 

versteht, ist im GHV genau 

richtig. Der Verein lebt davon, 

dass Menschen sich einbringen 

– mit Ideen, mit Herz und mit 

dem Blick für das Ganze. Ob 

alteingesessen, neu gegründet 

oder in die nächste Generation 

übergeben: Jede Stimme stärkt 

unseren Stadtteil. 

Mehr erfahren oder  

mitgestalten: 

www.ghv-degerloch.de

Info

www.ghv-degerloch.de


Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

burkhardt
GmbH

Reutlinger Straße 11 
70597 Stuttgart-Degerloch
Filiale: Filderstraße 59 
70771 LE-Musberg
Telefon 0711 719187-0 
burkhardt-haustechnik.de

Powered by Burkhardt!
Burkhardt Haustechnik + Burkhardt Elektrotechnik =  
die optimale Lösung in Ihrem Wohlfühl-Zuhause für 
Wasser, Wärme und die nötige Power an den richtigen 
Stellen.

HAUSTECHNIK

ELEKTROTECHNIK

FLASCHNEREI

KUNDENDIENST 

für Ihr Zuhause
Neue Fenster

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch 
07 11 - 76 07 66

Behaglichkeit bei jedem Wetter

BÄDER · HEIZUNG · ELEKTRO

Beratung für Heizung, PV und Klima- 
anlagen inkl. Förderung und Vorgaben

 
071 1 7676055   

giese-stuttgart.de

Wir machen  
aus Altbauten  
Immobilien mit Flair



weinmann
Sanitäre Anlagen 

Bauflaschnerei 
Gasheizungen 

Solaranlagen

Volker Weinmann 
Julius-Hölder-Straße 52 

70597 Stuttgart-Degerloch 
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann 
Julius-Hölder-Straße 52 
70597 Stuttgart-Degerloch 
Telefon 07 11 / 7 2 2 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Telefon 0711 724326 
www.schlosserei-goeller.de

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen·Sprechanlagen 

Netzwerktechnik · E-Check
Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch

Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de 

Seit 50 Jahren in Degerloch

Gute Gründe sich für uns zu entscheiden:
• kurze Wege
• fachkundige Beratung 
•freundliche Bedienung 
•bester Service vor Ort ... Wir sind stark in Beratung, 

Bedienung und Service

www.glaserei-frech.de
www.schlosserei-goeller.de
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Symbol für Neues Bauen 
Der Fernsehturm prägt seit 70 Jahren die Silhouette der Stadt. Was heute als 
Wahrzeichen gilt, war einst eine kühne Idee, die die Baukunst weltweit veränderte.

» von Petra Bail 
Als der Turm auf der Waldau am 
5. Februar 1956 eröffnet wurde, 
war er eine Sensation. Nicht, weil 
er der höchste seiner Zeit war, 
sondern weil er etwas völlig Neu- 
es wagte: Er war weltweit der erste 
Fernsehturm aus Stahlbeton. Eine 
Ingenieurleistung, geboren aus 
einem Problem. Nach dem Zwei- 
ten Weltkrieg benötigte Stuttgart 
dringend eine leistungsfähige 
Sendeanlage für das junge Fern- 
sehen. Geplant war zunächst ein 
klassischer Stahlgittermast. Funk- 
tional, aber unscheinbar.

Der Stuttgarter Bauingenieur Fritz 
Leonhardt hatte eine andere Visi- 
on. Warum nicht einen Turm 
bauen, der Technik und Architek- 
tur verbindet? Ein Ort für Men- 
schen. Ein Aussichtsturm, der sich 
selbst finanziert. Die Idee war ris- 
kant, der Betonbau in dieser Höhe 
unerprobt. Doch Leonhardt setzte 
sich durch. Degerloch wurde zum 
Versuchslabor der Nachkriegs- 
moderne. 
Der Bau begann 1954 auf dem 
Hohen Bopser. In der heute 
kaum vorstellbaren Zeit von nur 
20 Monaten stand das weithin 

sichtbare Symbol für Neues Bau- 
en; bauleitender Architekt war 
Erwin Heinle, Kosten: 4,2 Milli- 
onen Mark. Zunächst 211 Meter 
hoch, mit einer Aussichtsplatt- 
form in rund 150 Metern Höhe 
und mit einer Silhouette, die bald 
weltweit Schule machte. 

| Der Fernsehturm war  
in der Rekordzeit von 
20 Monaten fertig

Von Frankfurt über Toronto bis 
nach Tokio: Fernsehtürme rund 
um den Globus orientierten sich 
am „Stuttgarter Modell“. Ohne 
Degerloch sähe die Skyline zahl- 
reicher Metropolen heute anders 
aus. Doch nicht alle waren damals 
begeistert. In Leserbriefen war 
vom Schandmal die Rede, das die 
schöne Waldlandschaft auf der 
Waldau verschandle. 
Technisch war der Turm sei- 
ner Zeit voraus. Sein schlanker 
Betonschaft ruht auf einem mas- 
siven Fundament, das Wind und 
Schwingungen abfängt. Bei Sturm 
kann die Spitze des Antennen- 
masts, der 1965 auf 217 Meter ver- 
längert wurde, bis 1,50 Meter aus- 
schwingen. 
Schnell wurde der Fernsehturm 
mehr als ein Funksender des Süd-Schlank und rank präsentiert sich der Turm auf der Waldau.  Foto: Bail 

westrundfunks als Eigentümer. Er 
ist beliebtes Ausflugsziel und Ver- 
anstaltungsort mit Blick über das 
Neckartal, die Schwäbische Alb, 
den Schwarzwald und bei klarer 
Sicht bis zu den Alpen. 
Technisch ging die Zeit nicht spur- 
los vorbei. Während der Turm 
früher Fernsehen und Radio aus- 
strahlte, ist er heute vor allem 
noch für den Hörfunk in Betrieb. 
Seit 1986 steht der Fernsehturm 
unter Denkmalschutz. Internatio- 
nale Auszeichnungen folgten, und 
inzwischen ist er Kandidat für den 
Status eines UNESCO-Weltkul- 
turerbes. Er markiert einen Wen- 
depunkt in der Architekturge- 
schichte, und dieser Wendepunkt 
liegt in Degerloch. 
In den folgenden Jahren waren 
immer wieder Sanierungsarbei- 
ten notwendig; unter anderem 
wurde die Aufzugsanlage und 
Klimaanlage modernisiert. 2005 
musste die Außenhaut des Turm- 
korbs erneuert werden, was erst- 
mals zur Schließung für mehre- 
re Monate führte. Technik wurde 
erneuert und die Sicherheit lau- 
fend angepasst. Zuletzt wurden 
feinen Risse im Beton des 135 
Meter hohen Turmschafts fest- 
gestellt. Mit der für 1,5 Millionen 
Euro Sanierung wurde im vergan- 
genen Jahr begonnen – und das 
bei laufendem Betrieb.

Jubiläumsprogramm 

Montag, 2. März, 19 Uhr, Sabine 

Schief: „Pfundsweiber – Jedes 

Gramm zählt“. 

Montag, 13. April, 19 Uhr, Murat 

Kutlu: „Ebbes macha musch“. 

Mittwoch, 4. März, bis Sonn- 

tag, 12. April: Ausstellung „Hö- 

henrausch und Lampenfieber – 70 

Jahre Fernsehturm und Liederhal- 

le“, StadtPalais. 

Samstag, 21. März, 18 bis 1 Uhr: 

Lange Nacht der Museen. 

Samstag/Sonntag, 25./26. Juli: 

„Waldausommer unterm TURM – 

entdecken. mitmachen. genießen“. 

Sonntag, 13. September: Tag 

des offenen Denkmals mit Oldti- 

mer-Sternfahrt zur Liederhalle. 

Gäste des Jahrgangs 1956 ge- 

nießen die Auffahrten das ganze 

Jubiläumsjahr über kostenfrei. 

Infos und Tickets: fernsehturm- 

stuttgart.de/70-Stunden

Info
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Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich 
auch über unseren 
Wohlfühl- und Well- 

ness-Bereich

Über 75 Jahre 
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch 
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11 
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

Ralf und Justin  
Götz

Gärtnermeister

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
“ 0711 710747 ·  0171 4393091

gaertnergoetz@t-online

Planung, Gestaltung und Pf ege von Hausgärten

 

Handy 01 71 /4 39 30 91

Planung, Gestaltung und Pf ege von Hausgärten 

Garten- und Landschaftsbau

seit 1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 0711/ 7280848 
70597 Stuttgart-Degerloch  schreinerei.wais@yahoo.de

Schreinerei 
Möbelrestaurierungen 
Gebrüder Erich u. Walter

70597 Stuttgart-Degerloch 
Te lefon 07 11 / 76 33 33 · info@elektromader.de

Elektro Mader
Elektroinstallationen

Ihre starke Gemeinschaft 
in Degerloch 

für Degerloch

Degerloch ... der lebendige 
und attraktive Einkaufstreffpunkt

www.adis-haustechnik.de
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Kein Ausbau der Containeranlage
Die Erweiterung der Contain- 
erwohnanlage für Geflüchte- 
te auf der Waldau ist endgültig 
vom Tisch. Die Stadt Stuttgart 
reduziert ihre Unterbringungs- 
räume, da weniger geflüchte- 
te Menschen nach Deutschland 
kommen. Verbesserungen soll es 
auf der Waldau dennoch geben. 

Die Containeranlage am Stand- 
ort Guts-Muths-Weg sollte 
ursprünglich durch einen Con- 
taineraufsetzer erweitert wer- 
den. Das ist nun Geschichte. Die 
Stadt Stuttgart wird auf den Bau 
von bisher geplanten zusätzli- 
chen Flüchtlingsunterkünften 
an vier Standorten verzichten  
und will zudem zwei bestehen- 
de Standorte für Flüchtlingsun- 
terkünfte aufgeben. 
Wenn die Containeranlage im 
Guts-Muths-Weg nicht aufge- 
stockt wird, bedeutet das, dass 
weiterhin eine Person auf 4,5 
Quadratmetern anstatt auf sie- 
ben Quadratmetern lebt. 

Der Freundeskreis Degerlocher 
Flüchtlinge (FDF) bedauert das, 
begrüßt aber die Initiative der 
Stadt. „Die Stadt will jetzt auch 
ohne die Aufstockung die Flä- 
che pro Person auf der Waldau 
erhöhen, was zu begrüßen ist“, 
heißt es aus dem Freundeskreis. 
Der Freundeskreis bedauert 
jedoch gleichzeitig, dass durch 
die Vergrößerung der Wohnflä- 
che für einzelne Personen der 
Platz für Lern-, Rückzugs- und 
Aufenthaltsräume im Bereich 

der Unterkunft drastisch einge- 
schränkt wird. 
„Obwohl wir grundsätzlich 
Lern- und Aufenthaltsräume im 
Bereich der Unterkunft für sinn- 
voller halten, unterstützen wir 
die Initiative von Bezirksvorste- 
her Colyn Heinze, der an einem 
Runden Tisch nach alternati- 
ven Lösungen sucht“, heißt es 
weiter. Der Freundeskreis wird 
Geflüchtete weiterhin im Guts- 
Muths-Weg und in der Helene- 
Pfleiderer-Straße unterstützen. 

Die Zahl der Geflüchteten, die 
von der Stadt nach dem Flücht- 
lingsaufnahmegesetz unter- 
gebracht werden müssen, ist 
anhaltend rückläufig. Nach den 
gegenwärtigen Prognosen unter 
anderem des Ministeriums der 
Justiz und für Migration des 
Landes Baden-Württemberg ist 
zu erwarten, dass die Zahl wei- 
terhin niedriger als bisher bleibt. 
Die Stadt geht derzeit davon aus, 
dass die gegenwärtige Zahl von 
mehr als 8.700 durch die Stadt 
untergebrachten geflüchteten 
Personen bis zum Jahresende 
2026 auf rund 7.500 Personen 
zurückgeht.  (Barbara Scherer)
•  Info: Der Freundeskreis wird 
weiter Geflüchtete in den Deger- 
locher Einrichtungen auf der 
Waldau und in der Helene-Pflei- 
derer-Straße unterstützen. Will- 
kommen sind noch Personen, 
die mitarbeiten wollen, vor allem 
in Sprachkursen für Erwachsene 
sowie in Nachhilfe und Hausauf- 
gabenbetreuung für Kinder.

Die Containersiedlung am Guts-Muths-Weg  Foto: Stotz

Degerlocher Spendensammelverein mit frischem neuen Auftritt mit einem roten Haken
» Degerloch hilft. Der gemein- 
nützige Spendensammelver- 
ein ist mit neuem Online-Auf- 
tritt ins neue Jahr gegangen. „Es 
war jetzt an der Zeit, unser opti- 
sches Erscheinungsbild in Form 
des Logos und der Website zu 
modernisieren“, sagt Vorstands- 
mitglied Jörg Schräpler. Das neue 
Logo soll schick und gleichzei- 
tig schlicht wirken, dem roten 

Haken als Erkennungszeichen ist 
„Degerloch hilft“ treu geblieben. 
Die Website ist jetzt responsiv 
und lässt sich 
auch auf Endge- 
räten wie Tablet 
oder Smartpho- 
ne adäquat anschauen. Inhaltlich 
wird die Arbeit in den Bereichen 
Seniorenarbeit und Jugendar- 
beit dargestellt. Aktivitäten wie 

„Degerlocher Weihnachtshil- 
fe“, „Kampf dem Herztod in 
Degerloch“, „Rikscha-Projekt 

Haus auf der 
Waldau“ oder 
„Altersarmut 
vor Ort“ sind 

übersichtlich präsentiert. Wich- 
tig ist dem Team von „Degerloch 
hilft“ Transparenz, deshalb wer- 
den Maßnahmen und Beschlüs-

se chronologisch aufgeführt. Neu 
ist die Rubrik „Spendenaktio- 
nen“. Dort werden die Aktivitäten 
aufgeführt, die von Degerloche- 
rinnen und Degerlochern eigen- 
ständig zugunsten von „Deger- 
loch hilft“ organisiert wurden. 
Ergänzt werden die Beiträge 
durch Kommentare von örtli- 
chen Persönlichkeiten.  (red/ba)
•  Info: www.degerloch-hilft.de 

Spardabank-Filiale schließt und zieht um

Die Spardabank-Filiale in Deger- 

loch wird demnächst schließen 

und nach Möhringen in die Vaihin- 

ger Straße 48 umziehen. Am Mon- 

tag, 23. Februar, öffnet die neue 

Filiale für den Stuttgarter Süden 

erstmalig ihre Türen. Damit finden 

die ehemaligen Filialen von De- 

gerloch und Vaihingen ein neues 

gemeinsames Zuhause. In Möhrin- 

gen – der „goldenen Mitte“ der 

ursprünglichen Standorte – laden 

Filialleiter Benjamin Sachs und sein 

Team am Samstag, 28. Februar, 

von 10 bis 14 Uhr zur offiziellen 

Neueröffnung ein. Die Degerlo-

cher Filiale bestand seit 2004 – für 

viele Menschen lange Zeit vertrau- 

te Anlaufstellen. Umso wichtiger 

ist es für Filialleiter Sachs, dass der 

Abschied nicht als Verlust, sondern 

als Weiterentwicklung zum Vorteil 

der Kundschaft wahrgenommen 

wird. Die neue Filiale verfügt auf 

rund 770 Quadratmetern über 

offene, helle Räume, moderne 

Technik, ein schnelles WLAN und 

etliche Besucherparkplätze. Wer 

den ÖPNV nutzt, ist auch schnell 

da: Die U-Bahn-Station Möhrin- 

ger Bahnhof ist nur ungefähr vier 

Gehminuten entfernt. (ba)Filiale Epplestraße Foto: Stotz

FSJler gesucht
» Bezirksrathaus. Ab Septem- 
ber ist wieder eine FSJler-Stel- 
le zu besetzen. Die Stelle ist 
aufgeteilt auf die Bezirksämter 
Degerloch, Plieningen und Bir- 
kach und läuft ein Jahr. Die FSJ- 
ler nehmen an Sitzungen, Akti- 
onen und Veranstaltungen teil, 
betreuen die Jugendräte, küm- 
mern sich um Internetauftritte, 
um Aktionen zu Fair-Trade, die 
Degerlocher Weihnachtswochen 
und mehr.   (ba)
•  Info: Bewerbungen ab sofort 
unter Poststelle.Degerloch@ 

stuttgart.de

www.degerloch-hilft.de
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Weitere Schritte in Richtung Dorftreff
» Hoffeld. Die Initiative Nach- 
barschaftswerkstatt Hoffeld 
macht Fortschritte im Plan zur 
Etablierung eines Dorfladens 
oder Dorftreff im Zentrum von 
Hoffeld. Ein nächster Termin, 
als Dorfladentag kommuni- 
ziert, soll am Samstag, 28. Feb- 
ruar, von 10 bis 14 Uhr, in der 
Hoffeldkirche stattfinden. 
„Zum Thema Dorfladen ist viel 
Energie in Hoffeld“, sagt Ralph 
Zimmerman, einer der Koor- 
dinatoren der Initiative. Dieses 
Interesse zeigten nicht zuletzt 
auch die zahlreichen Beiträ- 
ge im Portal Nebenan.de. „Wir 
müssen es schaffen, diese Ener- 
gie positiv zu fassen“, fügt Zim- 
merman hinzu. Derzeit wird für 
den zweiten Dorfladentag ein 
Flyer erstellt. Im Flyer soll der 
Schwerpunkt auf das Thema 
Café beziehungsweise Dorfmit- 
telpunkt gelegt werden. Dabei 
soll für die bisher erzielte Sum- 
me von rund 23.000 Euro ein 

positives Feedback an die Hof- 
felder und die Sponsoren gege- 
ben werden. Derzeit läuft auch 
die Anfrage bei Frischkauf, ob 
am gleichen Tag auch eine Info- 
veranstaltung organisiert wer- 
den kann. Eine Umfrage, die 
kürzlich in Hoffeld stattgefun- 
den hat, zeigt mit knapp 400 
Rückläufen das große Interesse 
an dem Thema. 
Neben der Nachfrage nach 
einem Café mit frischen Waren, 
einem Raum als Treff für die 
Menschen, nach frischen Bio- 
Waren und Produkten aus der 
lokalen Landwirtschaft ist aber 
auch Zurückhaltung wahrzu- 
nehmen, ob ein Dorfladen nicht 
den bestehenden Frischkauf 
gefährden könnte, wie Ralph 
Zimmerman sagt. Die Bereit- 
schaft, aktiv an einem solchen 
Laden mitzuarbeiten, sei zwar 
noch zögerlich, aber dennoch 
deutlich wahrnehmbar.  (ba)
•  Info: www.hoffeld-aktiv.de

Das Zentrum von Hoffeld steht im Fokus. Foto: Scherer

Unfallzeugen werden gesucht
» Jahnstraße. Drei Leichtver- 
letzte und ein Sachschaden von 
circa 60.000 Euro sind die Bilanz 
eines Verkehrsunfalls, der sich 
am Donnerstagabend, 5. Feb- 
ruar, in der Jahnstraße ereig- 
net hat. Ein 61 Jahre alter Fah- 
rer eines Mercedes fuhr gegen 22 
Uhr in der Straße König sträßle 
Richtung Jahnstraße. An der 
dortigen Einmündung stieß er 
mit dem Toyota eines 26-jähri- 
gen Mannes zusammen, der in 

Richtung Fernsehturm unter- 
wegs war. Bei dem Zusammen- 
stoß verletzten sich die beiden 
Fahrer sowie eine 25 Jahre alte 
Mitfahrerin im Toyota leicht. 
Der Toyota war nicht mehr fahr- 
bereit und musste abgeschleppt 
werden.  (pol)
•  Info: Zeugen werden gebeten, 
sich unter der Telefonnummer 
0711/89 90 34 00 beim Polizei- 
revier 4 in der Balinger Straße 
zu melden.

go.nussbaum.de/

fasching2026

Dein Wegweiser für  

die fünfte Jahreszeit  

auf NUSSBAUM.de

IST INFIZIERT
BADEN-WÜRTTEMBERG           

UND GANZ 
FASCHINGSFIEBERFASCHINGSFIEBER

ANZ_Füller_Fasching 
2026_90x100mm_260116_AMAH

Aus Stuttgart.
Für Stuttgart.

  NOPPER
  DR. KLAUS 

Ihr Landtagskandidat

ERSTSTIMME

NOPPER

POLITISCHE ANZEIGE Der Sponsor ist CDU Kreisverband Stuttgart • Die 
politische Werbung steht im Zusammenhang mit der Wahl zum 18. Landtag von 
Baden-Württemberg am 8. März 2026 • Weitere Transparenzinformationen 
unter ttpw.nussbaum-medien.de/JHS3

www.hoffeld-aktiv.de
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Altarweihe mit Bischof Krämer
Nach gut anderthalbjähriger 
Umbauzeit kann die Kirche 
Mariä Himmelfahrt wiederer- 
öffnet werden. Dies geschieht 
am Sonntag, 22. Februar, um 
10 Uhr durch Bischof Klaus 
Krämer.  

Strahlend hell ist der neu gestal- 
tete Kirchenraum von Mariä 
Himmelfahrt in Stuttgart- 
Degerloch. „Die Kirche erstrahlt 
in neuem Glanz, ist barrierefrei 
zugänglich und wird künftig 
sowohl von der Kirchengemein- 
de als auch vom anliegenden 
Trauer-Zentrum, das zum Hos- 
piz St. Martin gehört, genutzt. 

| Hell und strahlend  
und gleichzeitig ein   
geschützter Raum

„Wir freuen uns über einen hel- 
len, einladenden, würdevol- 
len sakralen Raum“, sagt Domi- 
nik Weiß, Leitender Pfarrer der 
Gesamtkirchengemeinde Johan- 
nes XXIII., zu der Mariä Him- 
melfahrt gehört. „Der Kirchen- 
raum bietet die optimalen Vor- 
aussetzungen, dass sich Trau- 
ernde wohlfühlen: hell und 
gleichzeitig ein geschützter 
Raum. Das gereinigte Mosa- 
ik strahlt durch das Alpha und 
Omega und hat eine unglaubli- 
che Wirkung“, so Juliane Löff-

ler, die Leiterin des Trauer- 
Zentrums. „Nach der Wieder- 
eröffnung können Trauernde 
und Trauergruppen die Kirche 
gemeinsam mit uns besuchen. 
Wir planen beispielsweise Ritu- 
ale und Feiern für Trauernde“, so 
Britta Bosch und Stefanie Bisanz 
vom Trauer-Zentrum.

Die Gemeinde wird den Raum 
mit Gottesdiensten und Veran- 
staltungen wieder mit Leben fül- 
len. „Mir ist ganz wichtig, dass 
die Menschen, die sich der Kir- 
chengemeinde verbunden füh- 
len, kommen, sich wohlfühlen 
und die Schönheit des reno- 
vierten Kirchenraumes entde-

cken“, sagt Bernhard Bayer, der 
Gewählte Vorsitzende der Kir- 
chengemeinde. „Wir laden herz- 
lich zur Altarweihe am Sonn- 
tag, 22. Februar, ein und freu- 
en uns schon auf den festli- 
chen Gottesdienst mit unserem 
Bischof Klaus Krämer“, so Pfar- 
rer Dominik Weiß. Für alle, die 
nicht vor Ort dabei sein können, 
wird der Gottesdienst um 10 
Uhr auch gestreamt. Infos dazu 
sind unter www.mariaehimmel- 
fahrt.de abrufbar. 
Nach dem Gottesdienst gibt es 
für die Gläubigen einen Emp- 
fang im Trauer-Zentrum. 
Außerdem lädt die Gemein- 
de am Sonntag um 18 Uhr zum 
Abendgebet ein. (red/ba)
•  Info: Am Vorabend der Altar- 
weihe, am Samstag, 21. Februar, 
findet um 18 Uhr ein Einstim- 
mungsgottesdienst mit getanz- 
tem Gebet von Martin Bukovsek 
statt. Der Vertikaltuch-Künstler 
wird sich abseilen und tanzend 
den Altar enthüllen. Musika- 
lisch begleitet wird er vom Saxo- 
fonisten Mike Schweizer. Den 
Gottesdienst gestalten musika- 
lisch außerdem mit: Organist 
Maximilian Hutzler sowie Eva 
Kramer-Well, Sopranistin und 
Leiterin Ambulantes Hospiz 
Erwachsene, und Juliane Löffler, 
Altistin und Leiterin des Trauer- 
Zentrums. 

v. l.: Dominik Weiß, Britta Bosch, Stefanie Bisanz (Trauer-Zentrum) und 

Bernhard Bayer, Vorsitzender der Kirchengemeinde Foto: Perkovic

Bewegung bei ehemaliger VW-Niederlassung 
Seit Ende 2021 steht das Gelände 

der ehemaligen VW-Niederlas- 

sung in der Schöttlestraße Deger- 

loch verwaist da. Das Grundstück, 

das im Besitz der VW Immobilien 

GmbH ist, könnte nun aus seinem 

Dornröschenschlaf aufwachen. 

„Für die von Ihnen angefragte 

ehemalige Volkswagen-Niederlas- 

sung in Stuttgart-Degerloch mit 

einer Grundstücksfläche von na- 

hezu 5.000 Quadratmetern haben 

wir verschiedene Optionen inten- 

siv geprüft“, heißt es von VW Im- 

mobilien auf eine Nachfrage von 

Degerlochs Bezirksvorsteher Colyn 

Heinze. Derzeit bereite das Un- 

ternehmen die Vermarktung des 

Objekts und des Grundstücks vor 

und strebe einen Verkauf im Lau-

fe dieses Jahres an, heißt es weiter 

aus der Firmenzentrale. Man sei  

dazu mit Bezirksvorsteher Heinze 

sowie mit der Wirtschaftsförde- 

rung Stuttgart in Kontakt. 

Grundsätzlich könnte ein Abriss 

mit anschließender Wohnent- 

wicklung eine Nutzungsvariante 

der Liegenschaft sein, wenn die 

planungsrechtlichen Vorausset- 

zungen dafür geschaffen werden 

würden. Wie ein potenzieller Er- 

werber die Fläche letztlich nutzen 

wird, werde dieser dann entschei- 

den, heißt es weiter.  (red/ba)

• Info: Interessenten für das Ge- 

lände können sich bei VW direkt 

melden, zum Beispiel per E-Mail 

an Projektentwicklung@vwimmo- 

bilien.de.Das Autohaus-Gelände in der Schöttlestraße 
 

Foto: Stotz

www.mariaehimmel-
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Wählen ab 16 Jahren: am Sonntag, 8. März
» Landtagswahl. Die Wahlbe- 
nachrichtigungen für die Land- 
tagswahl am Sonntag, 8. März, 
wurden an Wahlberechtig- 
te verschickt. Wer diese erhal- 
ten hat, kann die Briefwahl 
per QR-Code, online oder in 
den Bezirksämtern beantragen. 
Außerdem ist die Briefwahlstelle 
im Rathausfoyer geöffnet. Dort 
können Briefwahlunterlagen 
beantragt und die Stimmabga- 
be direkt vor Ort durchgeführt 
werden. 
In Degerloch ist dies im Bezirks- 
rathaus möglich bis Donners- 
tag, 5. März: Montag bis Freitag 
8.30 bis 13 Uhr, Dienstag zusätz- 
lich 14 bis 16 Uhr, Donnerstag 
zusätzlich 14 bis 18 Uhr. 
Mit der Wahlbenachrichti- 
gung ist es möglich, Briefwahl- 
unterlagen zu beantragen. Mit 
Smartphone und App kann der 
QR-Code auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung abge- 
scannt werden. Alternativ lässt 
sich der Antrag im Internet 
unter www.stuttgart.de/brief- 
wahl stellen. Anträge per Inter- 
net sind bis zum Dienstag, 3. 
März, 12 Uhr, möglich. Wer sei-

ne Unterlagen acht Tage nach 
Beantragung noch nicht erhal- 
ten hat, sollte sich bei der Wahl‐ 
Hotline des Statistischen Amts 
unter 0711/216-922 33 erkundi- 
gen. Denn wer Briefwahl bean- 
tragt hat, darf im Wahllokal nur 
noch mit Wahlschein seine Stim- 
me abgeben. Der Briefwahlan- 
trag kann auch schriftlich gestellt 
werden: Einfach das Formular 
auf der Rückseite der Wahlbe- 
nachrichtigung ausfüllen und 
in einem frankierten Umschlag 
per Post an die Landeshaupt- 
stadt Stuttgart, Statistisches Amt, 
Eberhardstraße 37, 70109 Stutt- 
gart, senden. Wahlbriefe müssen 
bis 18 Uhr am Wahltag beim Sta- 
tistischen Amt eingegangen sein, 
auch wenn sie persönlich in der 
Eberhardstraße 37 eingeworfen 
werden. 
Zum ersten Mal dürfen 16- bis 
18-Jährige ihre Stimme abge- 
ben; ebenfalls erstmals bei einer 
Landtagswahl können zwei 
Stimmen vergeben werden, eine 
für den Wahlkreiskandidaten, 
die zweite für die Partei. (pb/red)
•  Info: www.stuttgart.de/land- 
tagswahl

Das Kreuz kann im Wahllokal oder per Briefwahl gemacht werden.

Sammelaktion: Handy als Kollekte
» Degerloch. Die Sammelakti- 
on der evangelischen Kirchen- 
gemeinde Degerloch wurde bis 
Ende März verlängert. Unter 
dem Motto „Handy als Kollek- 
te“ werden ausgediente Mobilte- 
lefone, Smartphones und Tablets 
gesammelt. Statt ungenutzt in 
Schubladen zu liegen, sollen die 
Geräte einer sinnvollen Weiter- 
verwertung zugeführt werden. 
Jedes abgegebene digitale End- 
gerät bringt zudem einen klei- 
nen finanziellen Beitrag für die 
Hilfswerke „missio Aachen“ und 

„Brot für die Welt“. Die Firma 
Jurec-IT übernimmt die siche- 
re Datenlöschung, die Sammel- 
logistik sowie das Recycling. Bei 
den Gottesdiensten stehen in der 
Kirche Pappboxen bereit, und im 
Foyer des Gemeindehauses Elly 
Heuss-Knapp wartet eine große 
Aluminiumsammelbox darauf, 
gefüllt zu werden. Wer also alte 
Digitalgeräte zu Hause hat, kann 
mit einer einfachen Geste dop- 
pelt Gutes tun.  (pb)
•  Info: www.freddy-datenfres- 
ser.de

Fo
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Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb 
können Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen 
Beitrag zur Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt 
grundsätzlich nicht veröffentlicht werden. Hinweise auf Ver- 
anstaltungen, soweit diese nicht selbst einen meinungsbil- 
denden Inhalt haben, können jedoch veröffentlicht werden.  

Für Wochenzeitungen und für Beilagen verfährt der Verlag 
in gleicher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlan- 
zeigen, das heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten 
aus Anlass einer Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). 
Lässt die Kommune Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann 
eine Veröffentlichung erfolgen. Die Werbung muss sich auf 
die Darstellung der eigenen Ziele beschränken. Sie darf 
keine Angriffe auf Dritte enthalten. In jedem Fall gibt die 
Werbung ausschließlich die Meinung der jeweils werbenden 
Partei oder Person wieder, nicht die des Verlages.  

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der 
Chancengleichheit beachten.

i

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

www.stuttgart.de/brief-
www.stuttgart.de/land-
www.freddy-datenfres-
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Party bei Pizza und italienischer Musik
» Flavio pizza e cucina. Vor 
einer Woche eröffnet, schon 
gibt‘s Party bei Flavio Meli, der 
das Restaurant des TEC Waldau 
von der langjährigen Pächte- 
rin Anna Schmid übernommen 
hat. Fasching bietet sich an. Bei 
dem gebürtigen Italiener heißt 
das Motto natürlich „Carnaval 
2026“. Mit italienischer Live- 
musik von Formula 3 The Band 
geht‘s am Montag, 16. Februar, 

ab 19 Uhr, närrisch zu im frisch 
renovierten Club-Restaurant in 
der Jahnstraße 88. (pb)

Kreative Erlebnisse
Im Hölzel-Haus stehen mehre- 
re Veranstaltungen für kreative 
Personen auf dem Programm. 

Am Sonntag, 1. März, 17 Uhr, 
findet ein Gespräch mit Lucie 
Mara Bornmann und Johan- 
na Wunderlich statt, die ihre 
Arbeiten in der aktuellen Aus- 
stellung zeigen (fünf Euro plus 
Eintritt). Am Donnerstag, 12. 
März, 19 Uhr, findet ein Atelier- 
besuch bei Johanna Wunderlich 
in der Akademie der Bilden- 
den Künste Stuttgart statt. Der 
genaue Ort wird nach Anmel- 
dung bekannt gegeben. 
Mit „Die Jahreszeiten“ startet 
ein Ferienprojekt der Interna- 
tionalen Bachakademie Stutt- 
gart und der Kunstschule im 
Hölzel-Haus, das am 7., 8., 9. 
und 10. April, jeweils von 9 bis 
12.30 Uhr, stattfindet. Kinder 
zwischen sechs und zehn Jahren 
tauchen in die Welt der Musik 
und der Kunst ein. Jeder der vier 
Kurstage steht unter dem Mot- 
to einer Jahreszeit: Frühling, 
Sommer, Herbst und Winter 
mit musikalischem Impuls der 
Bachakademie Stuttgart. Mit 

den Melodi- 
en von Joseph 
Haydns Jahres- 
zeiten folgt eine 
s p i e l e r i s c h e 
Einstimmung 
auf das Thema. 
Anschließend 
wird gemalt, 
gezeichnet und 
gebastelt (140 
Euro pro Per- 
son). 
Am Donners- 
tag, 5. März, 
10 bis 12 Uhr, 
findet „Kunst 
& Yoga“ mit der Yogalehrerin 
Manuela Ries und der Kunst- 
geragogin Anke Böhm statt. 
Beginn ist mit einer Yoga-Ein- 
stimmung in die Ausstellung 
zweier junger Künstlerinnen. 
Anschließend können die Teil- 
nehmenden ihre kreativen Ide- 
en in der Kunstschule umsetzen 
(25 Euro pro Person, inklusive 
Material). 
„Innere Stärke finden“ lässt 
sich bei einem Workshop mit 
der psychologischen Beraterin, 
Achtsamkeitscoach und Medi-

tationslehrerin Stefanie Schu- 
mann am Sonntag, 8. März, 10 
bis 12.30 Uhr. 
Nach einer Meditation regen 
Impulsfragen zur Selbstreflexi- 
on an. Atemübungen und eine 
angeleitete Innenschau helfen, 
Klarheit über die eigenen Stär- 
ken zu gewinnen. Im kreativen 
Teil wird mit der Künstlerin 
Johanna Wunderlich das eigene 
Stärken-Bild gestaltet (55 Euro 
pro Person).  (pb)
•  Anmeldung: info@adolf-hoel- 
zel.de, www.adolf-hoelzel.de

Die Kunstschule im Hölzel-Haus Foto: Bail

Raum für Austausch
» Hospiz St. Martin. Das nächs- 
te Trauercafé findet am Sonntag, 
22. Februar, 14.30 bis 16.30 Uhr, 
ausnahmsweise im Hospiz St. 
Martin, Jahnstraße 44–46, statt. 
Alle, unabhängig von ihrer reli- 
giösen oder weltanschaulichen 
Einstellung, sind eingeladen zu 
Begegnung und Gesprächen mit 
Personen, die Ähnliches erlebt 
haben, in gemütlicher Atmosphä- 
re bei Kaffee und Kuchen. Die 
Treffen finden in der Regel jeweils 
am vierten Sonntag im Monat im 
Trauer-Zentrum, Karl Pfaff-Stra- 
ße 48, statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. (pb)

Trost Symbolfoto: Getty Images

Repair-Café Hof
» Hoffeld. Immer am letzten 
Freitag im Monat, von 15 bis 18 
Uhr, heißt es „Hoffeld repariert“ 
im Repair-Café Hof, Zaunwie- 
sen 126. Der nächste Termin für 
das gemeinschaftliche Reparie- 
ren defekter Alltagsgegenstände 
in netter Atmosphäre ist am 27. 
Februar. (pb)

Kunst im Atelier Foto: Bail

Malerei-Workshop
» Degerloch. Wer künstlerisch 
tätig sein möchte, hat dazu im 
Atelier Backstube, Epplestraße 
11, Gelegenheit. Die Künstle- 
rin Katja Fezer-Eifert bietet ver- 
schiedene Samtags-Termine für 
Workshops „Abstrakte Malerei“ 
unter dem Titel „Kunst, Café 
und Croissant“ an. Der nächs- 
te Termin ist am 21. Februar, 
10 bis 13 Uhr. Vorkenntnisse 
sind nicht notwendig. Gearbei- 
tet wird in kleinen Gruppen im 
Atelier. Farben, Pinsel, Spachtel, 
Leinwände und weitere Materi- 
alien sind vorhanden.  (pb)
•  Info: 0172/737 53 17

Preisträgerkonzert
» Haigstkirche. Im Rahmen 
der aktuellen Konzertreihe 
„Eine Stunde vom Rande des 
Tages“ veranstaltet der Freun- 
deskreis Kammermusik in der 
Haigstkirche das Preisträger- 
konzert mit den Preisträgern 
der Begabtenförderung der 
Stuttgarter Musikschule. Das 
Konzert am Sonntag, 1. März, 
beginnt um 19 Uhr. Eintritt frei. 
Das Jahresmotto wird begleitet 
von der Ausstellung mit Arbei- 
ten von Helmut Zirkelbach. (pb)

Konzert in der Haigstkirche Foto: Bail

Philosophiekreis
» Degerloch. Die Volkshoch- 
schule Stuttgart veranstaltet im 
Treffpunkt Degerloch, Mittlere 
Straße 17, einen wöchentlichen 
Philosophiekurs. 
Von Freitag, 20. Februar, bis 
Freitag, 20. März, jeweils 13.30 
bis 15 Uhr, geht es um eine kri- 
tische Auseinandersetzung mit 
den Gedanken von fünf gro- 
ßen Philosophen (Plato, Lao-

zi, Descartes, Kant und Simo- 
ne de Beauvoir). Gemeinsam 
mit Dozent David Baumeis- 
ter werden zeitlose Fragen der 
Existenz, des Wissens und der 
Moral untersucht, während tra- 
ditionelle Narrative hinterfragt 
werden.  (pb)
•  Anmeldung: 0711/18 73-800, 
anmelder@vhs-stuttgart.de, 
www.vhs-stuttgart.de

Flavio Melis im Restaurant Foto: Bail

www.adolf-hoelzel.de
www.vhs-stuttgart.de
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Besen, Botnang, Bergheim
Der Schwäbische Albverein 
Degerloch bietet im Febru- 
ar zwei interessante Touren im 
Remstal und in Stuttgart an. 

Am Samstag, 21. Februar,  
führt Dieter Berkmann eine 
Besenwanderung von Grun- 
bach nach Winterbach. Die 
anspruchsvolle Tour, teilwei- 
se auf dem Remstalwanderweg, 
bietet gute Ausblicke. Die Stre- 
cke führt immer wieder berg- 
auf und bergab mit drei stei- 
len Anstiegen und gesamt 260 
Höhenmetern. Die Wege sind 
unterschiedlich beschaffen und 
Wanderstöcke sind empfehlens- 
wert. Eine gute Grundkondition 
ist erforderlich. Treffpunkt ist 
um 11 Uhr an der U-Haltestelle 
Degerloch, Wandertafel, Zugang 
Epplestraße. Die Strecke ist etwa 
neun Kilometer lang, es sind 3,5 
bis vier Stunden Gehzeit einge- 
plant. Die Schlusseinkehr ist in 
Schmiegs Remsbesen in Winter-

bach. Anmeldung bis Mittwoch, 
18. Februar, bei Petra Bacher, 
0711/765 58 46, schriftfuehrer. 
degerloch@albverein.online. 
Am Freitag, 27. Februar, bietet 
Helmut Raichle eine Tour von 
Botnang nach Bergheim an. 
Die Strecke führt von Botnang 
Beethovenstraße über Schützen- 
haus, Stroheiche, Burg Dischin- 
gen, Lindental und Hasen- 
brünnele nach Bergheim, ist sie- 
ben Kilometer lang und verläuft 

vorwiegend auf Forstwegen. 
Der Gesamtanstieg beträgt etwa 
135 Meter. Es sind etwa zwei 
Stunden Gehzeit eingeplant; 
Schlusseinkehr in der Gaststät- 
te Muckenstüble in Bergheim. 
Treffpunkt ist um 9.20 Uhr an 
der U-Haltestelle Degerloch bei 
der Wandertafel. Anmeldung 
für die Mittagseinkehr bis Mitt- 
woch, 25. Februar, bei Helmut 
Raichle, 0711/60 65 61, helmut. 
raichle@googlemail.com (pst)

In Grunbach ist der Start der Remstal-Tour.  Foto: Wildfeuer/CC BY-SA 3.0   

Rosen-Schnittkurs
» WOGV. Der Gärtnermeister 
Eberhard Jung wird am Sams- 
tag, 7. März, im Garten des Vor- 
stands des Wein-, Obst- und 
Gartenbauvereins im Korinna- 
weg ab 14.30 Uhr den Rosen- 
und Ziergehölzschnitt erläutern. 
Anschließend gibt es die Mög- 
lichkeit, bei Kaffee und Hefezopf 
eigene Fragen zu besprechen. 
Eingeladen sind WOGV-Mit- 
glieder und alle Gartenbegeis- 
terte. Die Veranstaltung ist für 
Mitglieder kostenlos, Nichtmit- 
glieder zahlen drei Euro.  (pst) 

Eberhard Jung Foto: WOGV   

Lieblingsbäume und Nachmittage im Wald
» Haus des Waldes. Am Sonn- 
tag, 22. Februar, bietet Odi- 
le Néri-Kaiser ab 15 Uhr einen 
Nachmittag voller Erinnerun- 
gen und Kreativität. Erinne- 
rungen an den Baum auf dem 
Schulhof, im Garten der Groß- 
eltern oder an die Bäume beim 
Blick aus dem Fenster sollen 

wach werden. Viele Menschen 
haben Lieblingsbäume, die sie 
auf ihrem Lebensweg begleiten. 
Gemeinsam sollen die Teilneh- 
mer, Baumliebhaber, ob Kin- 
der oder Eltern, allein oder mit 
Familie, von den wichtigsten 
Bäumen ihres Lebens erzäh- 
len. Kinder ab sieben Jahren in 
Begleitung Erwachsener bezah- 
len sieben Euro, Erwachsene 
zwölf Euro; die maximale Teil- 
nehmerzahl ist zwölf Personen. 
Von Mittwoch, 25. Februar, bis 
Mittwoch, 18. März, bietet Cla- 
ra Hämmerle an vier Terminen 
jeweils ab 14.30 Uhr Waldnach- 
mittage an. Kinder im Alter von 
acht bis zehn Jahren können in 
den Wald eintauchen, Neues ent- 
decken und selbst kreativ wer- 
den. Ob Schatzsuche oder Tiere 
kennenlernen – im Wald gibt es 
viel zu erleben. Auch Spiel, Spaß 
und Bewegung kommen nicht 
zu kurz. Die Kosten betragen 44 
Euro, maximal zwölf Teilneh- 
mer, Anmeldung bis Dienstag, 
17. Februar, unter https://haus-
deswaldes.forstbw.de  (pst) Lebenslanger Begleiter Foto: Stotz 

Hilfen im Alltag
» Bürgerverein Frauenkreis. 
Am Mittwoch, 25. Februar, fin- 
det um 18 Uhr im Helene-Pflei- 
derer-Haus der Vortrag „Digi- 
tale Medien“ statt. Dabei wer- 
den Fragen aus dem Familien- 
alltag im Umgang mit Medien 
aufgegriffen und Lösungswege 
gemeinsam entwickelt. Der Aus- 
tausch findet im Gesprächskreis 
statt. Ein kostenloses Angebot in 
Kooperation mit der Familien- 
bildung der Stadt Stuttgart. 
Am Donnerstag, 26. Februar, 
beginnt ab 14.30 Uhr im Helene- 
Pfleiderer-Haus der Kurs „Edu- 
kation Demenz“. Gemeinsam 
mit der Krankenkasse Barmer 
bietet die Diplom-Psychologin 
Susanne Nienaber eine kosten- 
lose Schulung für Menschen an, 
die an Demenz erkrankte Ange- 
hörige betreuen. In dem zehn- 
wöchigen Kurs geht es darum, 
die Krankheit zu verstehen und 
mit den Belastungen umzuge- 
hen. Eine Anmeldung ist jeweils 
unter 0711/722 09 70 oder unter 
info@degerlocherfrauenkreis.de 
notwendig. (pst) 

Närrisches Treiben
» Degerloch. Die Fasnet geht 
am Stadtbezirk nicht unbemerkt 
vorbei. Am Samstag, 14. Febru- 
ar, findet ab 19.11 Uhr in der 
Versammlungshalle Albschu- 
le, Albstraße 70, eine Prunksit- 
zung der Gesellschaft Möbelwa- 
gen Stuttgart statt. Tickets gibt es 
unter gesellschaft-moebelwagen. 
magic-ticketing.com. 
Am Sonntag, 15. Februar, ist in 
der Eiswelt Stuttgart, Keßlerweg 
8, ab 14 Uhr Kinderfasching auf 
dem Eis angesagt. Alle kostü- 
mierten Kinder bis einschließ- 
lichzwölf Jahren können kos- 
tenlos teilnehmen. (pst) 

Faschings-Sportwoche
» TuS Stuttgart. Die TuS-Sport- 
schule bietet Kindern von fünf  
bis zwölf Jahren von Montag, 
16., bis Freitag, 20. Februar, eine 
abwechslungsreiche Faschings- 
Sportwoche mit qualifizierter 
Betreuung, Mittagessen und 
Getränken an. Infos gibt es bei 
Fritzi Tschöpe, 0711/976 61 23; 
www.tus-stuttgart.de/tuskids- 
sportschule. (pst) 

https://haus-
www.tus-stuttgart.de/tuskids-
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Wohntrends 2026: Neue Vielfalt statt Einheitslook
Das perfekte Zuhause entsteht heute durch die Verbindung unterschiedlicher Stile, Materialien und Herkunft. Dieser 
Paradigmenwechsel zeigt sich in den Wohntrends 2026 – ganz nach dem Motto: Individualität tri � t Komfort.

Eine klare Entwicklung zeigt 
sich in den Wohntrends 2026: 
Das Zuhause wird zum Aus- 
druck individueller Lebenssti- 
le. Während minimalistische 
Konzepte weiterhin ihre Be- 
rechtigung haben, ergänzen 
neue Gestaltungsansätze das 
Spektrum der Möglichkeiten 
erheblich.

Warme Erdtöne 
Nach Jahren kühler Grautöne 
kehren warme Nuancen zu- 
rück. Terracotta, sanfte Beige- 
töne und die Pantone-Trend- 
farbe „Mocha Mousse“ – ein 
schokoladiges Braun mit war- 
mem Unterton – scha � en be- 
hagliche Atmosphären. Diese 
Farben lassen sich sowohl 
als dominante Wandfarbe als 
auch über Textilien, Kissen und 
Accessoires wirkungsvoll inte- 
grieren. Besonders reizvoll ist 

die Kombination verschiede- 
ner Erdtöne in einem Raum.  
Farben, etwa Meeresblau oder 
Waldgrün, setzen gezielte Ak- 
zente. Überhaupt spielt die un- 
verfälschte Natur eine Haupt- 
rolle als Inspirationsquelle.

Natürliche Materialien 
Holz zeigt wieder seine cha- 
rakteristische Maserung statt 
glatter, uniformer Ober � ä- 
chen. Stein, Ton und unbehan- 
delte Textilien wie Leinen und 
Baumwolle gewinnen deut- 
lich an Bedeutung. Besonders 
gefragt sind handgefertigte 
Keramiken mit bewusster Un- 
regelmäßigkeit, die als reizvol- 
ler Gegenpol zur industriellen 
Perfektion fungieren. Auch 
Körbe, Rattan und Naturfa- 
ser-Teppiche erleben eine Re- 
naissance. All das bespielt ein 
� exibles Raumkonzept: Home-

O �  ce und Multifunktionalität 
prägen weiterhin nachhaltig 
die moderne Raumplanung.

Modulare Systeme 
Möbel auf Rollen, klappbare 
Elemente und modulare Syste- 
me ermöglichen schnelle, un- 
komplizierte Anpassungen an 
wechselnde Anforderungen. 
Raumteiler aus natürlichen 
Materialien scha � en � exible 
Zonen ohne feste Wandstruk- 
turen. Organische Formen, wie 
runde Sofas, geschwungene 
Sessel und ovale Tische, verlei- 
hen dem Raum weiche Linien 
und Harmonie. 

Nachhaltigkeit 
Langlebigkeit übertri � t be- 
wusst kurzlebige Trends. Vin- 
tage-Möbel, professionell 
restaurierte Stücke und lokale 
Handwerksprodukte ergänzen 

sinnvoll das bewährte An- 
gebot traditioneller Möbel- 
häuser. Upcycling ermöglicht 
individuelle, kostengünstige 
Lösungen bei begrenztem 
Budget. Das Beste aus zwei 
Welten erscha � t originelle 
Wohnkonzepte. Überliefertes 
und Unikate erhalten bewusst 
mehr Raum in der Gestaltung. 

Erzähl-Räume 
Die Geschichten hinter den 
Einrichtungsgegenständen 
werden wichtiger als deren 
reiner Markenwert oder Desi- 
gnerstatus. Die sichere Kombi- 
nation verschiedener Stile und 
Materialien prägt das Wohnen 
2026. Diese Entwicklung er- 
ö � net sowohl etablierten An- 
bietern als auch lokalen Kunst- 
handwerkern interessante 
neue Marktchancen. (Wohn- 
parc.de/red)

  Wie individuelles Einrichten abseits 
strikter Vorgaben gelingt, zeigen die  
Deko-Tipps für Lieblingsstücke über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/lieblingsmoebel/
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Rollladenelemente
Garagentorantriebe
Rolltore

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart 
Tel. 7804141 | www.limberg-gmbh.de 

Kundendienst

Jetzt 

Markisen- 

Winter- 
preise 

Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr 

Sa. nach Vereinbarung 

Die neue Dimension für Sonnen- und Regenschutz

S1

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

L.- Echterdingen · Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Kunden- P
Das Sonnenschutz-ZentrumRiesenauswahl in allen Preislagen 

n Markisen   n Jalousien   n Rollläden  
n Insektenschutz   n Eil-Reparatur-Service
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• Alt-/Neubau • Balkon-/Terrassensanierung • Beratung mit Musterkollektion vor Ort

70

G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch 
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern 
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

„Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart 
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Foto: tulcarion/iStock/Getty Images Plus

�Macchiato� Trendfarbe 2026
Die Trendfarbe des Jahres 2026 heißt Macchiato. Der warme 
Ton, der zwischen feinem Beige und sanftem Braun liegt, 
soll Ruhe, Behaglichkeit und eine natürliche Wohnlichkeit 
vermitteln. Er erinnert an einen cremigen Milchka � ee und 
scha � t sofort ein gemütliches, harmonisches Raumgefühl. 
Macchiato eignet sich für nahezu jeden Wohnbereich – ob 
Wohnzimmer, Schlafzimmer oder kleine Rückzugszonen 
– und wirkt sowohl groß � ächig an Wänden als auch als 
Akzentfarbe besonders stimmig. Durch seine universelle 
Einsetzbarkeit lässt sich der Farbton leicht mit anderen 
Nuancen kombinieren: Helle O � -Whites betonen seine 
elegante, ruhige Wirkung, während kräftigere Farben wie 
warme Erdtöne oder tiefere Akzentfarben spannende 
Kontraste setzen. Damit bietet Macchiato vielseitige Ge- 
staltungsmöglichkeiten und passt zu modernen, natürli- 
chen oder auch klassisch-gemütlichen Einrichtungsstilen. 
Insgesamt steht die neue Trendfarbe für ein Wohngefühl, 
das Wärme, Stil und Gelassenheit verbindet – genau das, 
wonach viele Menschen im Jahr 2026 in ihrem Zuhause 
suchen. (Schöner wohnen/red) 

Zeitlose Wandfarben, die nie aus der Mode kommen 
www.nussbaum.de/go/themenartikel831
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Autowäsche im Winter: So bleibt das Auto geschützt
Tiefe Temperaturen, Salz und Schmutz setzen dem Auto in der kalten Jahreszeit besonders zu. Regelmäßiges Wa- 
schen schützt aber Lack, Karosserie und Technik – vorausgesetzt, dabei werden einige wichtige Punkte beachtet.

Im Winter setzen Schnee, Eis 
und vor allem Streusalz dem 
Auto stark zu. Der Mix aus 
Feuchtigkeit und Salz wirkt ag- 
gressiv und kann bei Lackschä- 
den Korrosion fördern. Regel- 
mäßiges Waschen schützt 
nicht nur die Karosserie, son- 
dern erhält auch die Funktion 
von Lichtanlage und Kameras 
moderner Assistenzsysteme. 
Wie oft das Fahrzeug gerei- 
nigt werden sollte, hängt von 
Witterung und Verschmut- 
zungsgrad ab – wer viel auf 
salznassen Straßen unterwegs 
ist, sollte häu � ger durch die 
Waschanlage fahren.

Schadet Streusalz? 
Oft wird angenommen, dass 
Streusalz dem Fahrzeuglack 
grundsätzlich schadet. Das 
stimmt nur bedingt: Ein intak- 
ter Lack hält den Winterbelas- 
tungen problemlos stand. Kri- 
tisch wird es erst, wenn Kratzer, 
Steinschläge oder Abplatzun- 
gen vorhanden sind, durch die 
Feuchtigkeit eindringen kann. 
Auch der Unterboden ist heu- 
te besser geschützt als früher, 

da moderne Fahrzeuge bereits 
ab Werk über Hohlraumver- 
siegelungen und Unterboden- 
schutz verfügen.

Vor dem Waschgang 
Vor der Fahrt in die Waschan- 
lage lohnt ein Blick aufs Ther- 
mometer. Bei Temperaturen 
unter minus zehn Grad Celsius 
ist Vorsicht geboten: Der Tem- 
peraturunterschied zwischen 
kaltem Fahrzeug und warmem 
Waschwasser kann Lack, Gum- 
mi und Kunststo � teile stark 
beanspruchen. Zudem be- 
steht die Gefahr, dass Schlös- 
ser oder Dichtungen vereisen. 
Vor dem Waschgang sollten 
Schnee- und Eisreste gründlich 
entfernt werden, ebenso gro- 
ber Schmutz. Eine Vorwäsche 
mit Hochdruckreiniger ver- 
hindert, dass feine Schmutz- 
partikel beim Bürsten Kratzer 
verursachen. Dabei sollten 
auch Felgen und Radkästen 
nicht vergessen werden. Wäh- 
rend der Wäsche bleibt die 
Zündung ausgeschaltet, damit 
Scheibenwischer und Regen- 
sensor nicht ungewollt aktiv 

werden. Im Winter eignen sich 
grundsätzlich alle Waschpro- 
gramme, wichtiger ist jedoch 
eine gute Vorreinigung. 

Danach gründlich trocknen 
Nach der Wäsche sollten ver- 
bliebene Wasserreste mit 
einem weichen Tuch abge- 
wischt und Türfalze sorgfältig 
getrocknet werden. Um das 
Festfrieren zu verhindern, hilft 
es, Dichtungen mit Silikonfett 
zu behandeln.

Lieber Handwäsche? 
Wer keine Scheu vor Kälte hat, 
kann das Auto auch per Hand 

reinigen – allerdings nur mit 
ausreichender Vorwäsche und 
bei moderaten Temperaturen. 
Komfortabler und sicherer ist 
die Fahrt durch eine Wasch- 
straße oder Portalanlage, da 
hier das Fahrzeug schonend 
gereinigt und gründlich ge- 
trocknet wird. Prinzipiell gilt:  
Regelmäßige P � ege zahlt sich 
im Winter doppelt aus. Sie 
schützt Lack, Karosserie und 
Technik – und sorgt dafür, dass 
das Auto auch in der kalten 
Jahreszeit sauber bleibt und 
vor allem wichtig – unter wid- 
rigen Bedingungen verlässlich 
funktioniert. (ATU/red)

1

  Tipps zur Autop � ege im Winter und 
wie man Salzrückstände am besten 
entfernt, erfahren Sie über diesen 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/winter-autopflege/
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 07 11 / 72 72 37-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung
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Vorfahrt für Frösche und Kröten bis März
» Möhringen. In den kommen- 
den Wochen machen sich Tau- 
sende Frösche, Kröten, Molche 
und Salamander auf den Weg zu 
ihren Laichgewässern. Besonders 
betroffen sind sogenannte Tradi- 
tionslaicher wie Erdkröten, Gras- 
frösche, Bergmolche und Feuer- 
salamander, die jedes Jahr zu 
ihren Geburtsgewässern zurück- 
kehren. Die Wanderungen begin- 
nen bei Temperaturen von vier 
bis fünf Grad und werden durch 
Regen verstärkt. 
In Stuttgart betrifft das auch 
Waldflächen im nördlichen 
Möhringen. Dort gibt es dau- 
erhafte Leiteinrichtungen mit 
Amphibiendurchlässen und 
verkehrsbehördliche Maßnah- 
men. Die Bereiche sind durch 
das Gefahrzeichen „Krötenwan-

derung“ gekennzeichnet. An 
der Falkenstraße in Möhrin- 
gen errichtet das Garten-, Fried- 
hofs- und Forstamt Schutzzäune, 
unterstützt vom Naturschutz- 
bund Stuttgart (NABU), der täg- 
lich die Wanderstrecken kont- 
rolliert und die Tiere sicher über 
die Straße bringt. Wer den NABU 
unterstützen will, kann sich unter 
0711/62 69 44 oder nabu@nabu- 
stuttgart.de melden. 
Gekennzeichnete Wanderstre- 
cken befinden sich unter ande- 
rem in der Gustav-Barth-Stra- 
ße und Hintere Weingärten in 
Heumaden, Onstmettinger Weg 
in Möhringen, Christian-Bel- 
ser-Straße in Kaltental und Son- 
nenberg, Musberger Straße in 
Vaihingen, Rotwiesenstraße in 
Schönberg sowie in der Eichen- 
parkstraße in Riedenberg. In der 
Eichenparkstraße gilt während 
der Wanderzeit Tempo 10. 
Verkehrsteilnehmende werden 
gebeten, bis Mai besonders auf- 
merksam und langsam zu fahren 
sowie Rücksicht auf die ehren- 
amtlichen Helferinnen und Hel- 
fer zu nehmen.   (pb)

Stadt gibt Unterkünfte auf
Die Stadt verzichtet auf den 
Bau weiterer geplanter Flücht- 
lingsunterkünfte an vier Stand- 
orten und gibt zudem zwei 
bestehende Unterkünfte auf. 

Oberbürgermeister Frank Nop- 
per begründet diesen Schritt 
damit, dass die Zahl der 
Geflüchteten, die von der Stadt 
untergebracht werden müssen, 
seit Längerem zurückgeht. Des- 
halb soll vorerst auf die geplan- 
ten Erweiterungen in Möhrin- 
gen am Lautlinger Weg und in 
Plieningen an der Leypoldt- 
straße verzichtet werden. Nach 
aktuellen Prognosen wird die 
Zahl der unterzubringenden 
Menschen auch künftig niedri- 
ger bleiben. 
Konkret soll noch in diesem 
Monat der Standort Am Röhr- 
lingweg in Schönberg geräumt 
werden und im März abge- 
schlossen sein. Der Degerlo-

cher FDP-Landtagsabgeordne- 
te Friedrich Haag begrüßt dies 
als eine „richtige Entscheidung“, 
vor allem im Blick auf die Ent- 
lastung der Anwohner. „Durch 
die jetzt beschlossene Räumung 
ist endlich der Weg frei für die 
Nachnutzung für dringend 
benötigte Pflege- und Kitaplät- 
ze.“ 
Haag sieht darin auch ein wich- 
tiges Signal für die Menschen 
vor Ort. „Birkach, Möhringen 

und Plieningen verzeichnen 
bislang im ganzen Stuttgarter 
Stadtgebiet die meisten unter- 
gebrachten Flüchtlinge mit 
jeweils 52, 45 sowie 44 Personen 
pro 1.000 Einwohner“, so Haag. 
Der Fall Schönberg müsse daher 
eine Lehre sein. „Es braucht eine 
faire Verteilung der Kapazitäten 
auf die einzelnen Stadtbezir- 
ke, frühzeitige Einbindung der 
Bevölkerung und transparente, 
klare Entscheidungen.“ (pb)

Flüchtlingsunterkunft in Schönberg wird geräumt. Foto: Mathias Kuhn

Große Räderbörse
» Heumaden. Zum Vormer- 
ken: Am Samstag, 21. März, fin- 
det von 11 bis 12.30 Uhr die gro- 
ße Räderbörse in der Turnhalle 
der Grundschule, Lange Morgen 
19, in Heumaden statt. Gehan- 
delt werden Fahrräder aller Art: 
Herren-, Damen- und Kinderrä- 
der, E-Bikes, Dreiräder, Einrä- 
der, Roller, Inline-Skater, Kick- 
boards, Leiterwagen und jegli- 
ches Zubehör rund ums Rad. 
Der Erlös der Einstellgebüh- 
ren und Verkaufsprovisionen 
kommt dem Förderverein der 
Grundschule zugute. Annahme 
ist ab 9.30 Uhr. Eine Voranmel- 
dung ist nicht erforderlich. 
Wie in den vergangenen Jah- 
ren können wieder Fahrrä- 
der, Ersatzteile oder Reparatur- 
werkzeuge sowie Nähmaschi- 
nen oder Reha-Geräte an die 
Initiative „Fahrräder für Afri- 
ka“ gespendet werden. (pb)
•  Info: www.fv-gs-heumaden. 
de/raederboerse, kontakt@fv- 
gs-heumaden.de

Räderverkauf Foto: Getty Images

Ranzenparty
» Möhringen. Die 18. Möhrin- 
ger Ranzenparty findet am 
Samstag, 28. Februar, von 9.30 
Uhr bis 16 Uhr, im Mensage- 
bäude der Anne-Frank-Gemein- 
schaftsschule in der Hechinger 
Straße 73 statt. (es/pb)

Wahlkampfbeobachter
» Schönberg. Kurz vor der Wahl 
am Sonntag, 8. März, wird Frank 
Brettschneider auf dem Schön- 
berg-Bänkle in der Himmel- 
fahrtskirche Platz nehmen und 
auf die Besonderheit im Land- 
tagswahlkampf aufmerksam 
machen. Der Inhaber des Lehr- 
stuhls für Kommunikationswis- 
senschaft, insbesondere Kom- 
munikationstheorie an der Uni- 
versität Hohenheim schildert 
am Donnerstag, 5. März, 19.30 
Uhr, seine Beobachtungen aus 
dem laufenden Wahlkampf. Er 
ist einer der profiliertesten Köp- 
fe im Bereich der politischen 
Kommunikation und vor allem 
zum Thema Wahlforschung ein 
gefragter Experte. (pb)

Informationen zur Wahl
» Möhringen. Am Montag, 
23. Februar, 19 Uhr, findet eine 
Informations- und Diskussions- 
veranstaltung zur Landtagswahl 
im Bürgerhaus Möhringen statt. 
Podiumsgäste werden sein: Muh- 
terem Aras MdL, Grüne, (Land- 
tagspräsidentin), Sara Dahme, 
Stadträtin, SPD, Steffen Degler, 
Stadtrat, AfD, Friedrich Haag 
MdL, FDP, Klaus Nopper, Stadt- 
rat, CDU, Faisal Osman, Die Lin- 
ke. Möhringen gehört zum Wahl- 
kreis Stuttgart II, ebenso wie 
Degerloch, Birkach, Plieningen, 
Sillenbuch und Vaihingen. Ver- 
anstaltet wird die Podiumsdis- 
kussion von den drei Möhringer 
Bürgervereinen, der Landeszent- 
rale für politische Bildung, dem 
SWR mit den Kandidaten der 
Parteien Wahlkreis II.  (es/pb)

Frosch unterwegs Foto: Kasina/pixelio 

www.fv-gs-heumaden
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Tag für Familien
» Jugendfarm. Jüngere Kinder 
sind am Samstag, 28. Februar, 14 
bis 18 Uhr, zur Kleinen Farm auf 
der Jugendfarm Möhringen ein- 
geladen. Im Waldheim Möhrin- 
gen ist am 1. März, 14 bis 17 Uhr, 
Familiensonntag. Am Samstag, 
14. März, 10 bis 12 Uhr, findet im 
Waldheim der Kindersachenbasar 
statt, Listenverkauf ist am Mitt- 
woch, 4. März, 17.30 bis 19 Uhr, 
im CVJM-Vereinsheim.  (red/es)

AFGS lädt ein 
»Anne-Frank-Gemeinschafts- 
schule. Die Anne-Frank- 
Gemeinschaftsschule (AFGS)  
in Möhringen, Hechinger Stra- 
ße 73, lädt am Freitag, 27. Feb- 
ruar, zwischen 15 und 18 Uhr, 
zu einem Tag der offenen 
Tür ein. Dabei können Eltern 
gemeinsam mit ihren Kindern 
die Einrichtung näher kennen- 
lernen. (red/es)
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Kein Stress am Hochzeitstag
Heiraten, spontan und ohne 
großen Aufwand - als kirchli- 
che Trauung oder als Segnung. 
Dazu lädt die Evangelische 
Kirche in Deutschland (EKD) 
am Freitag, 26. Juni, mit ihrer 
deutschlandweiten Aktion „ein- 
fach heiraten“ (www.einfachhei- 
raten.info) ein.  

In Stuttgart beteiligen sich die 
evangelische Kirchengemein- 
de Möhringen und die evange- 
lische Sarahkirchengemeinde 
Stuttgart. Angesprochen sind 
nicht nur heiratswillige Paare, 
die schon standesamtlich ver- 
heiratet sind, sondern auch Paa- 
re, die gern einen Segen emp- 
fangen würden: für ihre quee- 
re Liebe, für ihr Hochzeitsju- 
biläum oder für den weiteren 
gemeinsamen Lebensweg. 
Als Trau- oder Segnungsorte 
können die Paare zwischen der 
neugotischen Möhringer Mar- 
tinskirche, dem „Filderdom“ 
mit seinem 63 Meter hohen 
Turm, oder der Alten Kirche in 
Heumaden, einer romantischen 
Dorfkirche, erbaut Ende des 15. 
Jahrhunderts, wählen. An bei- 
den Standorten soll es auch eine 
Outdoor-Variante geben: in 
Möhringen auf dem Kirchplatz 
unter der Linde und in Heuma-

den vor dem Backhäusle neben 
der Alten Kirche. Gestartet mit 
den Trauungen und Segnungen 
wird jeweils ab 14 Uhr. 
Die Paare melden sich in den 
jeweiligen Pfarrbüros an und 
wählen ihre Wunsch-Uhrzeit 
aus. Auch spontane Hochzeiten, 
sogenannte Pop-up-Trauun- 
gen, und Segnungen sind mög- 
lich. Der Tag startet mit einem 
persönlichen Gespräch, dessen 
Inhalt zur (Trau)-Ansprache 
wird, „und dann geht‘s sofort 
zum Altar“, erklärt Pfarrerin 
Heike Meder-Matthis von der 
evangelischen Kirchengemein- 
de Möhringen. 
Musizierende sind vor Ort und 
das Paar kann sich aus einer 
Playlist seine Lieblingsmelodie 
oder den passenden Song zur 
Trauung/Segnung aussuchen. 

Wer vorher einen Strauß zur 
Feier besorgen möchte, hat dazu 
in den umliegenden Blumenge- 
schäften Gelegenheit. 
Anschließend macht ein Foto- 
graf Erinnerungsfotos vom 
Paar, und die Kirchengemeinde 
lädt zu einem kleinen Sektemp- 
fang ein. „einfach heiraten“ ist 
kostenlos, sorglos und zwang- 
los. Damit steht einem sponta- 
nen Heiratsantrag am kommen- 
den Valentinstag, Samstag, 14. 
Februar, nichts im Wege. (pb)
•  Anmeldungen: In der Möhrin- 
ger Martinskirche gemeinde- 
buero@moehringen-evange- 
lisch.de, 0711/32 73 62-311. In 
der Alten Kirche in Heumaden 
sarahgemeinde.stuttgart@elkw. 
de, 0711/21  95  37-12; www. 
stuttgart-evangelisch.de/ein- 
fach-heiraten 

„einfach heiraten“ in der Martinskirche Möhringen Foto: Mathias Kuhn

Studieren im Schloss: Die Universität Hohenheim hat die schönste Bibliothek im Land
» Uni Hohenheim. Das Ins- 
tagram-Ranking des Content- 
Netzwerks funk (ARD und ZDF)  
bewertet die Bereichsbibliothek 
im Ostflügel des Hohenheimer 
Schlosses als die schönste Uni- 
versitätsbibliothek in Baden- 
Württemberg. Im deutschland- 
weiten Ranking belegt sie Platz 
drei hinter den Bibliotheken der 
Universität Leipzig und der TU 
Darmstadt. Insgesamt haben fast 
35.000 Personen abgestimmt. 
Wer Muße zum Lernen sucht, 
ist in der Bereichsbibliothek der 
Wirtschafts- und Sozialwissen- 
schaften im Schloss der Univer- 
sität Hohenheim goldrichtig. 
Wie wäre es zum Beispiel mit 
einer Lernsession im „herzogli- 
chen Studierzimmer“? Oder im 

Bibliothekszimmer von Franzis- 
ka von Hohenheim? Selbst die 
Kopierräume atmen Geschichte. 
Ursprünglich waren die prunk- 
vollen Räumlichkeiten als Pri-

vatwohnung und Gemäldegale- 
rie des Herzogspaars Carl Eugen 
von Württemberg und Franzis- 
ka von Hohenheim konzipiert. 
Seit der Renovierung in den 

1970er-Jahren beherbergen sie 
den Medienbestand der damals 
neu gegründeten Fakultät Wirt- 
schafts- und Sozialwissenschaf- 
ten. 
Da ein wachsender Anteil der 
rund 100.000 Medieneinheiten 
heute in elektronischer Form 
vorliegt, konnten sich die Stu- 
dierenden in den vergangenen 
Jahren stetig über mehr Platz 
zum Lernen freuen. Insgesamt 
bietet die Bereichsbibliothek 
gut 300 studentische Arbeits- 
plätze, die sich etwa zur Hälf- 
te auf Gruppen- und Einzelar- 
beitsplätze verteilen. Und dank 
einer Spende konnten zahlrei- 
che Lernplätze technisch auf 
den neuesten Stand gebracht 
werden.   (ba/red)Lernkultur in Prachtarchitektur Foto: Kovalenko

Kino im Bürgertreff
» Bürgertreff Europaplatz. 
„Film ab!“ heißt es am Freitag, 
20. Februar, 19.30 Uhr, im Bür- 
gertreff Europaplatz, für das 
Actiondrama „F 1“ mit Brad 
Pitt in der Hauptrolle eines ehe- 
maligen Formel-1-Piloten. Das 
Stadtteilkino im Fasanenhof 
wird vom Bürgerverein Fasa- 
nenhof – Hier leben wir veran- 
staltet. Kosten: vier Euro. (red/es)
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Tim Nussbaum +49 (0) 163 42 97 318 
 tim.nussbaum@icloud.com
Brigitte Nussbaum +49 (0) 1520 94 22 680 
 nussbaum.brigitte@icloud.com

Interesse? Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Wo Wald auf Meer trifft
Erleben Sie ultra-luxuriöses Wohnen in Dubais 
exklusivstem neuen Viertel: Dubai Maritime 
City. BEYOND bietet direkten Strandzugang, 
einen atemberaubenden Panoramablick aufs 
Meer und ist die erste Community in Dubai, 
die Leben am Wasser mit einem privaten Wald 
von 55.000 m² vereint.

Erwachen Sie mit dem Klang der Wellen,  
spazieren Sie unter üppigen Baumkronen 
und genießen Sie erstklassige Annehmlich- 
keiten – für einen Lebensstil jenseits der  
Vorstellungskraft.
  
Einheiten ab 500.000 € –  
mit flexiblen Zahlungsplänen.

BEYOND by Omniyat
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Immobilien

Vermietung

Wir punkten für Sie.
Exklusive Immobilien. Maßgeschneiderter Service. Punkt.

S T U T TG A R T 
T +49 (0)711 227 24 70 | Stuttgart@engelvoelkers.com 

Stuttgart Immobilien Kontor GmbH 

Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND 
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Eine Immobilie 
bedeutet echte 
Verantwortung.

Denn sie ist ein Zuhause
– und ein Lebenswerk. 

Deshalb verkaufen wir 
nicht einfach: Wir begleiten. 
Mit realistischer Bewertung, 
klarer Strategie und dem 
Gespür für das, was Ihnen 
wichtig ist.

Meine Schwerpunkte:
» Immobilienbewertung
» Verkauf & Kauf
» Wohnen im Alter 
» Energieberatung 
» Finanzierungsberatung

www.rwm-immobilien.de
www.rwm-immobilien.de

Beratungstermin 
kostenfrei buchen!

Ein persönliches Gespräch 
schafft Klarheit: 
Oliver Fleischer 
RWM Immobilien GmbH 
Selbst. Immobilienmakler 
Tel. 0711 184 278 54 
mobil 0151 40 366 888

Nachbarn von nebenan
Ortsverbundene Familie sucht von privat zum Kauf Woh- 
nung, Einfamilienhaus oder Mehrfamilienhaus ab 4 Zi. in 
Degerloch, Renovierungsbedürftig? Kein Problem! Tipp- 
geberprovision sicher. Gerne melden 0711 28691005 
zuhause70597@outlook.de2-Zi-Whg für Rentner

Wohnanlage mit Lift, Hausmeister, Einbauküche, Balkon 
Bad Liebenzell, 56 qm ab März 2026 unbefristet zu ver- 
mieten. KM 680.- zzgl. NK, EBK, Kaution
 0151 70283423

Die schönsten Seiten 
Baden-Württembergs. 
Ein Newsletter. 
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

www.neckartal.immo
www.rwm-immobilien.de
www.rwm-immobilien.de


24  |  NUSSBAUM.de Degerloch Journal  •  13. Februar 2026  •  Nr. 7

Das schönste Geschenk?  
Glückliche und für Bildung dankbare Kinder!   
Lasst uns gemeinsam eine Schule in Togo bauen!

Anzeige

> White Angel for Fly and Help Nürburg- 
ring Schule in Djigbe.

> Kerstin Albrecht bei der Schuleröff- 
nung in Togo.

Mit Ihrer Spende an die Reiner Meutsch Stiftung 
FLY&HELP ermöglichen Sie eine weitere Schule in 
Togo.  White Angel for Fly and Help konnte Ende 2024 
mehrere Schulen in Togo eröffnen. Bei einer Vorort 
Besichtigung überzeugten wir uns davon, wo die Hil- 
fe am nötigsten ist. Es waren bewegende Feierstun- 
den. Dankbare Lehrer, Eltern und Kinder zeigten die 
Freude über eine selbstbestimmte Zukunft dank Bil- 
dung im Heimatland. Ausreichend Unterrichts- und 
Verwaltungsräume, ein Lager sowie sanitäre Einrich- 
tungen vervollständigen die Schule. 

Jeder Euro zählt und hilft! Für eine Spende an 
FLY&HELP ab 500.- Euro wird zur Schuleröffnung 

eine Schulbank mit ihrem Wunschnamen personali- 
siert. Mit einem Betrag ab 1500.- Euro steht Ihr Name 
bei Eröffnung auf dem Eingangsschild der Schule. 

Die Stiftung FLY&HELP eröffnete im September 2025 
die 1000. Schule. Stiftungsgründer Reiner Meutsch 
trägt die Verwaltungskosten und ermöglicht somit, 
dass jeder gespendete Euro 1:1 in die Projekte fließt. 
Nachhaltig werden die Schulen auch in der Zukunft 
weiter unterstützt. Wir beschließen vor Ort in Togo 
wo der größte Bedarf an einer weiteren Schule ist 
und wie das Projekt gebaut und betreut wird.

Für mehr Infos zu den 
Projekten oder um uns 
via PayPal/Überweisung 
direkt zu unterstützen,  
scannen Sie den QR-Code.

Spendenkonto:
Stiftung FLY & HELP Westerwald Bank eG 
IBAN: DE94 5739 1800 0000 0055 50   BIC: GENODE51WW1 
Verwendungszweck 1: White Angel for Fly and Help 
Verwendungszweck 2: Quittung an : Adresse des Spenders, um eine Spendenbescheinigung (ab Spenden-höhe von 
50 Euro) ausstellen zu können.

Oder scannen Sie den oberen QR Code auf der rechten Seite.

 Kontakt zum Projekt

> Auf der Schulbank kann ihr Name  
stehen, oder sogar auf dem Schulschild.

Video Doku Togo
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Immobilien-Verkäufe

Immobilien-Kaufgesuche

Mietgesuche
Angebote bitte an: 
Hahn + Keller Immobilien, ¡ 0711/39697010

Wir suchen dringend renovierungsbedürftiges  
Ein- bis Zweifamilienhaus in Degerloch +  
10 km zum Kauf.

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung. 

Pro � tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0 
esslingen@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

gut Immobilien GmbH    0711-72 20 90 30    www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis 
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse 

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Eigentumswohnung, 1- bis 2-Familien-Haus 
oder Bauplatz gesucht!

Ulrike Damaschke Immobilien
„Immobilienverkauf mit Herz“ 

Telefon: 01575 - 43 41 536 · E-Mail: info@damaschke-Immobilien.de 
www.damaschke-immobilien.de

Baugrundstücke sowie Ein- und  
Zweifamilienhäuser gesucht!

Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR 
70771 Leinfelden-Echterdingen 

 0711 34032520 •  info@strategiebau.de

Liebe Immobilienbesitzer! Durch einen erfolgreichen Verkauf 
zweier Wohnungen in Degerloch sind viele Interessenten nicht zum Zuge 

gekommen, die mich nun um Alternativ-Angebote gebeten haben. 
In ihrem Auftrag suche ich 2-5 Zimmer-Wohnungen und Häuser. 

Ich freue mich von Ihnen zu hören, jedes Angebot ist willkommen 
und wird weitergeleitet. Rufen Sie mich an oder mailen Sie mir! 

Marianne Rosner, Mobil꞉ 0157 87 60 91 96
Telefon꞉ 0711 23 955-110 
m.rosner@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Familie sucht schönes Zuhause
Wir, eine Familie mit zwei Kindergartenkindern, suchen 
ein neues Zuhause in Sillenbuch oder Degerloch. Egal ob 
Wohnung oder Haus, Miete oder Kauf. Schön wären 
mind. 4 Zimmer und 110m² Platz. Wir freuen uns über je- 
den Hinweis!  0171-7602118

Familie sucht neues Zuhause
in Dgl/Möhr/Sonn. Freundliche, zuverlässige Mieter (Psy- 
chotherapeutin, Data-Analyst, unbefr. angestellt, 1 Kind, 
NR) wünschen sich gemütliche Whg ab 4 Zi. m. Balkon 
oder Garten zur langfristigen Miete. Tel: 0176 81468427 / 
familienwohnungen_stuttgart@proton.me

Kinder ausgeflogen
Berufstätiges Ehepaar, gesichertes Einkommen, kommuni- 
kativ, gerne in der Natur, sportlich aktiv, NR, keine Haus- 
tiere, möchte sich verkleinern und sucht 4-Zi.-Whg. oder 
kleines Haus, mind. 100 qm mit Garten oder Terrasse 
zum Wohlfühlen. 0172-4616102, zuhausefuer2@gmx.net

Mach aus lokal einfach regional und 
informiere dich über deine Ortsgrenze 
hinaus auf www.nussbaum.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

www.garant-immo.de
www.gutimmo.de
www.damaschke-immobilien.de
www.garant-immo.de
www.nussbaum.de
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Die Fans wollen mehr Tore sehen
Wenn die Stuttgarter Kickers 
nach mehreren Testspielen am 
Samstag, 21. Februar, um 14 
Uhr, im Gazi-Stadion zum ers- 
ten Punktspiel des Jahres 2026 
gegen die zweite Mannschaft 
von Mainz 05 antreten, erwar- 
ten die Fans ein anderes Gesicht 
als vor der Winterpause. 
 
Die Fans der Kickers erwarten 
mehr Entschlossenheit in den 
Heimspielen, mehr Effizienz in 
den Auswärtsspielen und vor 
allem mehr Tore. 
Gerade 28 Treffer haben die 
Blauen in ihren bisherigen 20 
Punktspielen erzielt und wei- 
sen zudem eine negative Tordif- 
ferenz auf. „Vor allem daran gilt 
es zu arbeiten“, weiß der sport- 
liche Leiter Lutz Siebrecht, der 
mit der Führungsetage auch lan- 
ge über die Situation von Trai- 
ner Nico Wildersinn gesprochen 
hat. Da hat man sich entschlos- 
sen, nochmals bis Saisonende an 
Wildersinn festzuhalten, anstatt 
einen neuen Übungsleiter zu 
verpflichten. 
Wildersinn und sein Trainer- 
team sind nun gefordert, im 
weiteren Verlauf der Rückrunde 
mehr Punkte einzufahren und 
sich möglichst schnell an das 
obere Tabellendrittel heranzu- 
arbeiten. Da muss insbesonde- 
re das Auswärtsverhalten bes- 
ser werden, darf man sich nicht 
Punkte wie in Alzenau, Kassel 
oder kurz vor der Winterpause 
in Großaspach nehmen lassen. 
Große Hoffnungen setzt das 
Umfeld auf die Rückkehr von 
Torhüter Felix Dornebusch, der 

vor seiner Verletzung der bes- 
te Schlussmann in der Regio- 
nalliga war. Dornebusch zog 
sich dann vor einem Jahr einen 
Kreuzband riss zu und bestritt 
seitdem kein einziges Spiel mehr. 
Nun hat sich der 31-Jährige nach 
einer ausgiebigen Reha wieder 
zurückgekämpft, fiebert seinem 
Comeback entgegen. „Ich will 
endlich wieder Bälle fangen, der 
Mannschaft helfen“, kündigt er 
an.

| Der beste Schlussmann 
in der Regionalliga  
ist wieder zurück 

Ebenfalls bald wieder fit sein will 
Stürmer David Stojak, der wie 
Dornebusch 2023 zu den Blau- 
en kam und durchaus eine Ver- 
stärkung im Angriff war. Er zog 
sich ebenfalls Anfang Juli einen 

Kreuzbandriss zu, arbeitet aber 
schon länger an den Sprün- 
gen und den dynamischen Ele- 
menten. „Ich werde nichts über- 
stürzen, will aber nach Aushei- 
lung meiner Verletzung stär- 
ker zurückkommen“, betont der 
21-Jährige. 
Verstärkt haben sich die Kickers 
kurz vor Rückrundenbeginn 

noch durch Abdoulie Mboob, 
einen 23-jährigen Stürmer aus 
Gambia, der vom Oberligis- 
ten Türkischer SV Singen nach 
Degerloch kommt. Er war dort 
mit über 30 Treffern Toptorjä- 
ger und schoss damit auch Sin- 
gen in die Oberliga. Ali Günes, 
der dortige Trainer, traut Mboob 
auch bei den Blauen viel zu. 
„Sein erster Profivertrag dürf- 
te ihn beflügeln“, glaubt Günes. 
Kickers-Sportdirektor Lutz Sieb- 
recht hofft, dass er sich gut mit 
den beiden anderen Stürmern 
David Braig und Flamur Berisha 
versteht.Fleißig Tore schießen 
wollen aber auch Marlon Faß 
sowie Neuzugang Samuel Uns- 
öld. Bedauerlich ist allerdings, 
dass vor Ablauf der Wechsel- 
frist noch das 18-jährige Talent 
Oskar Hencke zur TSG Hof- 
fenheim wechselte und er dort 
zunächst bei der zweiten Mann- 
schaft in der dritten Liga spielen 
soll. Hencke war seit der U 12 bei 
den Blauen, konnte aber trotz 
intensiver Bemühungen nicht 
in den eigenen Reihen gehalten 
werden.  (Guido Dobbratz)

Trainer Nico Wildersinn und sein Team sind nun gefordert.  

Neue Sportart
» TuS Stuttgart. Beim Verein 
gibt es bei den TuS-Kids eine 
neue Sportart für Kinder im 
Alter von fünf bis acht Jahren. 
Dabei handelt es sich um Floor- 
ball, einen Mannschaftssport, 
auch bekannt als Unihockey, der 
Elemente von Eishockey und 
Feldhockey kombiniert. Ziel ist 
es, mithilfe von Kunststoffschlä- 
gern einen Kunststoffball ins geg- 
nerische Tor zu befördern. (gd)

Trauer um Dengler
» Günther Dengler. Die Stutt- 
garter Kickers trauern um ihren 
früheren Geschäftsführer Gün- 
ther Dengler, der im Alter von 
86 Jahren verstorben ist. Dengler 
füllte diese Position von 1964 bis 
1981 aus und rückte dann noch 
bis 1990 als Schatzmeister in den 
Vorstand auf. Er war stets für 
seine gewissenhafte Arbeit unter 
dem damaligen Präsidenten Axel 
Dünnwald-Metzler bekannt. (gd)

Neuer Caterer
» Gazi-Stadion. Die Stuttgarter 
Kickers haben im Gazi-Stadion 
im Business-Bereich und beim 
Imbiss einen neuen Caterer. Als 
Nachfolger von Michael Schmü- 
cker kommt die Rauschenberger 
Gastronomiegruppe, die zu den 
führenden Anbietern im Fine- 
Dining und Eventcatering zählt. 
Künftig sollen vor allem die War- 
tezeiten an den Stadionkiosken 
verkürzt werden. (gd)

Bundespreis
» Eiswelt. Die Einrichtung 
erhielt beim Wettbewerb „Kli- 
maaktive Kommune 2025“ einen 
Bundespreis für die vollständig 
klimaneutral betriebene Eisbahn. 
Dafür gab es zudem ein Preisgeld 
von 40.000 Euro, mit dem ver- 
schiedene Klimaschutzprojekte 
unterstützt werden sollen. Auch 
die Eismaschinen auf der Waldau 
werden mit klimaneutral erzeug- 
tem Strom betrieben.  (gd)

Felix Dornebusch: „Ich will wieder Bälle fangen.“ Fotos: Stuttgarter Kickers
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Stellenangebote

               Mehr Informationen: 
               www.arbeitsagentur.de/

So digital wie Ihr Alltag: Die Online-Services der Bundes- 
agentur für Arbeit machen vieles einfacher. Anträge stel- 
len, Unterlagen hochladen oder Termine vereinbaren – 
alles schnell, sicher und bequem online, jederzeit und 
überall. Mit KEA übermitteln Unternehmen Kurzarbei- 
tergeldanträge effizient und datensicher. Die BA-mobil- 
App bietet zusätzlich alle Services auch mobil: Dokumen- 
te einreichen, Bescheide einsehen, Nachrichten senden 
oder Termine wahrnehmen – alles übersichtlich an einem 
Ort. Entdecken Sie die digitalen Angebote und erleben Sie 
moderne Verwaltung.

MITTWOCH

18.02.
  15-16.30 Uhr, online 

Ihr Einstieg als pädagogische 
Fachkraft 
berufsorientierende Veranstaltung

DONNERSTAG

19.02.
  13.30-16.30 Uhr, Agentur für Arbeit Stuttgart

Mein berufliches Ziel 
Karrierewerkstatt

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Jetzt Online-Services entdecken 

Customer Support Specialist (w/m/d)
Stuttgart | Vollzeit

Die EVEX Group ist einer der führenden Anbieter digitaler Lösungen für 
Optiker, Hörakustiker und Therapeuten in Europa.  
Mit innovativer Software und echter Branchenexpertise gestalten wir den 
Arbeitsalltag unserer Kunden einfacher und erfolgreicher. 
Ihre Aufgaben
- Erste Anlaufstelle für Kunden per Telefon, E-Mail & Ticketsystem.
- Unterstützung bei technischen und inhaltlichen Fragen. 
-Installation, Einrichtung und Optimierung von Softwarelösungen.
- Schulung und Begleitung von Nutzern bei neuen Funktionen. 
Ihre Benefits
- Abwechslungsreiche Aufgabe mit Eigenverantwortung. 
- 30 Tage Urlaub & hybrides Arbeiten. 
- Attraktives Gesamtpaket: Sonderzahlungen, bAV-Zuschuss, ...
- Wertschätzendes Team & moderne  Arbeitsumgebung. 

Alle Infos & Bewerbung per QR-Code oder www.evex-group.com/karriere

Das Diakonische Werk der evangelischen Kirche in Württemberg e.V mit Sitz in Stuttgart-Nord, 
sucht für die Abteilung Personalwesen, Organisation Landesgeschäftsstelle zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt:

eine*n Mitarbeiter*in Hausdienste und Tagungsmanagement 
 unbefristet / Vollzeit 

Die Tätigkeiten umfassen insbesondere:
-  Technische und infrastrukturelle Betreuung von Büro- und Veranstaltungsgebäuden in 

Zusammenarbeit mit dem Technischen Leiter
- Technische Unterstützung und Betreuung von Veranstaltungen
- Mitwirkung bei Betrieb und Überwachung der Gebäudeleittechnik
- Durchführung allgemeiner Hausmeistertätigkeiten
- Koordination externer Dienstleister
-  Sicherstellung von Ordnung, Sicherheit und reibungslosem Gebäudebetrieb 

Gesucht wird eine fachlich qualifizierte Person mit handwerklich-technischer Ausbildung, 
Erfahrung in Veranstaltungs- und Medientechnik sowie Kenntnissen der Gebäudeleittechnik. 
Neben technischem Verständnis werden Serviceorientierung, Zuverlässigkeit und selbstständiges 
Arbeiten erwartet. 

Geboten wird ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einer unbefristeten Anstellung mit 
moderner IT-Ausstattung und zeitgemäßen Bürogebäuden. Neben guter ÖPNV-Anbindung 
inklusive Zuschusses zum Deutschlandticket profitieren Sie von betrieblicher Altersvorsorge, 
Zeitwertkonto, Fahrrad-Leasing sowie einer Vergütung nach EG 8 KAO/TVöD VKA.

eine*n Mitarbeiter*in für die Betreuung von Abendveranstaltungen
befristet bis 31.12.2027 / auf geringfügiger Basis 

Zur Unterstützung unseres Tagungsmanagementteams suchen wir eine engagierte und 
zuverlässige Persönlichkeit für die Begleitung von Abendveranstaltungen. Sie sorgen dafür, dass 
sich unsere Gäste willkommen fühlen und alles reibungslos abläuft – von der Begrüßung bis zum 
Service und abschließenden Aufräumarbeiten. 
Idealerweise verfügen Sie über Erfahrung im Service- oder Veranstaltungsbereich und treten 
freundlich, gepflegt sowie serviceorientiert auf. Zudem zeichnen Sie sich durch Zuverlässigkeit, 
Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität für Abend- und gelegentliche Wochenendarbeit aus. 

Unsere Stellen haben Ihr Interesse geweckt? 
Weitere Information zu den Stellen und zur Bewerbung finden Sie unter  
https://diakonie-wuerttemberg.career.softgarden.de / oder über den QR-Code: 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Simone Pail (0711/1656-150)  
und Tobias Hecke (-546) gerne zur Verfügung.

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH 
Tel.: 0711/918998-0 | info@wolfgmbh.de
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Hölzel-Haus ist 

ein Schmuckstück

Das ehemalige Wohn- und Atelierhaus von Adolf Hölzel wird 

ab Oktober der Öffentlichkeit zugänglich gemacht 

»  Fetzig: Der Tiroler Herbst bringt mit den 

Trenkwaldern Schwung nach Degerloch 

»  Besinnlich: Das Weihnachtssingen im 

Gazi-Stadion ist schon angeklungen 

»  Gemütlich: �Rotkäppchen und Café� könnte 

der neue Treff im Zentrum werden Sp
aß

 a
uf

 K
uf

en

D
ie

 E
is

sa
is

on
 a

uf
 d

er
 

W
al

da
u 

ka
nn

 in
 

be
id

en
 H

al
le

n  

st
ar

te
n

(m/w/d) 

Wir bieten frische Luft 
bei freier Zeiteinteilung und suchen 

für den Stadtteil Birkach
zuverlässige Verteiler/ 

innen ab 13 Jahre
für das Degerloch Journal 

Wir freuen uns auf Sie/euch!

Stuttgart

JETZT 
COUPON 
ONLINE 
EINLÖSEN!

Theater am Faden

www.arbeitsagentur.de/
www.evex-group.com/karriere
https://diakonie-wuerttemberg.career.softgarden.de
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Ihr Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de 

Digitalisierung ist für uns 
mehr als ein Schlagwort – wir 
leben sie. Die Bundesagentur 
für Arbeit entwickelt ihre digi- 
talen Angebote kontinuierlich 
weiter, damit Anliegen schnell, 
unkompliziert und sicher 
erledigt werden können. Ob 
Anträge stellen, Unterlagen 
übermitteln oder Termine 
vereinbaren: Unsere Online- 
Services machen den Kontakt 
einfach, flexibel und komfor- 
tabel – jederzeit und überall.

Kurzarbeitergeld einfach 
online beantragen – mit KEA

Mit KEA, dem digitalen Verfah- 
ren zur Übermittlung von Kurz- 
arbeitergeldanträgen, wird die 
Antragstellung für Unternehmen 
besonders effizient. Alle erfor- 
derlichen Daten werden direkt 
aus der zertifizierten Entgeltab- 
rechnungssoftware übernom- 
men, gebündelt und sicher an 
die Agentur für Arbeit übertra-

gen. Das spart Zeit, reduziert den 
administrativen Aufwand und 
vermeidet Rückfragen. Gleichzei- 
tig profitieren Betriebe von einer 
datenschutzkonformen, trans- 
parenten und bestätigten Über- 
mittlung – für eine reibungslose, 
zuverlässige und moderne Ab- 
wicklung von Kurzarbeitergeld, 
Saison-Kurzarbeitergeld und er- 
gänzenden Leistungen.

Alles in einer App –  
die BA-mobil-App

Auch unterwegs bleiben Sie 
bestens verbunden: Mit der BA- 
mobil-App nutzen Sie unsere 
digitalen Angebote bequem auf 
Ihrem Smartphone. Dokumente 

hochladen, Bescheide einsehen, 
Nachrichten senden oder Termi- 
ne online wahrnehmen – alles 
an einem Ort, intuitiv bedienbar 
und flexibel nutzbar. So behalten 
Sie Ihre Anliegen jederzeit im 
Blick und können diese schnell, 
sicher und komfortabel erledi- 
gen – ob von zu Hause, unter- 
wegs oder zwischendurch.

Termin vereinbaren und 
Perspektiven entdecken 

Ob kurz vor dem Schulabschluss, 
mitten in der Orientierung oder 
bereits mit konkreten Plänen: 
Die Online-Terminvereinbarung 
für die Berufsberatung macht 
den nächsten Schritt besonders 

einfach. Mit nur wenigen Klicks 
lässt sich ein persönlicher oder 
digitaler Beratungstermin bu- 
chen – flexibel, unkompliziert 
und passgenau. Unsere erfahre- 
nen Berater:innen unterstützen 
dabei, individuelle Stärken zu 
erkennen, berufliche Perspekti- 
ven zu entwickeln und fundierte 
Entscheidungen für Ausbildung, 
Studium oder alternative Wege 
zu treffen. 

Wir sind so digital wie Sie!   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Entdecken Sie die Online-Services der 
Bundesagentur für Arbeit

Foto: AdobeStocks

Mehr Informationen

Hier geht es zu unseren 
eServices

Kontakt
Agentur für Arbeit  
Stuttgart
Nordbahnhofstr. 30-34 
70191 Stuttgart

www.arbeitsagentur.de
www.azubibw.de
www.jobsuchebw.de
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Stellengesuche

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/
Kreis Job-ID*

Kfz-Mechatroniker 
(m/w/d)

Autohaus Wülbeck 
OHG Ostfildern 16074617

Kundenberater (m/w/d) Volksbank Rot eG Sankt 
Leon-Rot 16072898

Reiseverkehrsfrau/-mann 
(m/w/d) S & R Reisen Waghäusel 16072953

Erzieher oder pädagogi-
sche Fachkräfte (m/w/d) Stadt Bad Wimpfen

Bad 
Wimpfen

16071802

MFA Medizinische/r Fach- 
angestellte/r (m/w/d)

Katharina Blatt und 
Dr. Peter Götz

Lauffen am 
Neckar 16056152

Elektriker (m/w/d) MGIX Dynamics GmbH Weil der 
Stadt 16056263

Office Manager/in 
(m/w/d) mit Schwer-
punkt Buchhaltung & 
Personal

Metallbau Rath GmbH
Bad 
Rappenau

16039371

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive  
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten 

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 
stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 
aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 
Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW 2 Social-Media 1+ +

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
 www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW 2 Social-Media 1+ +

Erfahrene Alltagsunterstützung
für Senioren mit Pflege-Hauswirtschaft-Hintergrund sucht 
ruhigen Privathaushalt. 
2-3 Std. Mo & Mi nachm. Tel.: 0157 37800574

MFA freundlich, empathisch,
sucht neuen Wirkungskreis auf Minijobbasis, 9-10 Std./ 
Woche.  Zuschriften an chiffre@nussbaum-medien.de 
oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter 
Chiffre 777/31242

Das Stellenportal für Baden-Württemberg

www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
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DJ-Ticker

+++ Bürgerverein Frauenkreis: Das Wohncafé und das Café Helene  

freuen sich über weitere ehrenamtliche Unterstützer, Infos gibt es unter 

www.degerlocherfrauenkreis.de/ehrenamtliche-taetigkeiten +++ Be- 

zirksbeirat: Das Gremium trifft sich am Dienstag, 24. Februar, um 18 Uhr, 

im Bezirksrathaus zu einer öffentlichen Sitzung +++ Deutscher Alpen- 

verein: Am Mittwoch, 25. Februar, berichtet Birte Gutmayer um 19 Uhr 

im Alpinzentrum auf der Waldau über den Aufbau einer Kletterroute 

+++ Hospiz St. Martin: Im Trauerzentrum startet am Donnerstag, 26. 

Februar, von 19.30 bis 20.30 Uhr, der Kurs „Yoga für Trauernde“; Anmel- 

dung unter trauer@hospiz-st-martin.de ist erforderlich +++ Degerloch 

Journal: Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 27. Februar +++ 

Kinderbetreuung
» Kita-Portal. Das Jugendamt 
der Landeshauptstadt Stuttgart 
hat kürzlich im Jugendhilfeaus- 
schuss über die Erfahrungen mit 
dem neuen Kita‐Portal berichtet. 
Außerdem im Fokus: das Stutt- 
garter Angebot an Kita‐Plätzen 
und die Plätze in der Kinderta- 
gespflege. Das Kita‐Portal wurde 
im August 2024 eingeführt und 
ermöglicht Eltern, ihre Daten 
selbst zu pflegen, ihre Betreu- 
ungswünsche als Betreuungs- 
platz‐Anfragen an die Kitas zu 
senden sowie mit den Einrich- 
tungen und dem Kitaservice 
zu kommunizieren und Doku- 
mente auszutauschen. Neben 
organisatorischen Verbesserun- 
gen können nun auch Daten zur 
Vergabe von Kita‐Plätzen einfa- 
cher ausgewertet werden.  (red)

Misteln ganzjährig entfernen
» Stadtgebiet. In Stuttgart ist 
eine verstärkte Ausbreitung der 
weißbeerigen Laubholzmis- 
tel zu beobachten, insbesonde- 
re auf den Fildern. Das Amt für 
Umweltschutz ruft Wiesenbe- 
sitzer zur Entfernung von Mis- 
teln beim Baumschnitt auf. Die 
immergrüne Pflanze lebt halb- 
parasitisch und entzieht ihrem 
Wirtsbaum über wurzelarti- 
ge Organe das ganze Jahr hin- 
durch Wasser und Nährstoffe, 
auch während der Vegetations-

ruhe des Baumes im Winter- 
halbjahr. Bei vielen Menschen 
hält sich die Überzeugung, 
dass die Mistel angesichts ihrer 
Lebensweise und ihrer traditio- 
nellen Nutzung als Heilpflanze 
unter Naturschutz steht. Das ist 
nicht der Fall. 
Die bei uns vorkommenden 
Laubholzmisteln haben keinen 
besonderen gesetzlichen Schutz. 
Die Mistel kann bedenkenlos 
das ganze Jahr von den Obst- 
bäumen entfernt werden.  (red)

Obstbäume können unter Mistelbefall stark leiden. Foto: Getty Images

Gutscheinkarten
» Stuttgart. Wer einen Lan- 
desfamilienpass besitzt, erhält 
die Gutscheinkarte 2026 ab 
sofort auch online unter www. 
stuttgart.de oder im zuständi- 
gen Bezirksrathaus. Mit dem 
Pass gibt es gemeinsam mit bis 
zu vier Begleitpersonen in vie- 
len Einrichtungen freien oder 
ermäßigten Eintritt. Die Ange- 
bote erstrecken sich über ganz 
Baden-Württemberg. 
Familien, die noch keinen Lan- 
desfamilienpass besitzen, kön- 
nen diesen online oder in jedem 
Bezirksrathaus beantragen. 
Anspruchsberechtigt sind
• Familien mit mindestens drei 
Kindern, dazu zählen auch Pfle- 
ge- oder Adoptivkinder, die in 
häuslicher Gemeinschaft leben;
• Alleinerziehende mit mindes- 
tens einem Kind;
• Familien mit mindestens 
einem schwerbehinderten Kind; 
• Familien, die Anspruch auf 
Kinderzuschlag, Wohngeld oder 
Bürgergeld haben und mit min- 
destens einem Kind sowie
• Familien, die Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsge- 
setz beziehen. 
Mit der Gutscheinkarte kann 
unter anderem das Mercedes- 
Benz-Museum besucht werden. 
Neu im Angebot ist das Schloss 
Solitude Stuttgart.  (pb/red)

Kostenlose Grüngutsammlung im Frühjahr
» Degerloch. Die Frühjahrs- 
sammlung für Grüngut steht an. 
Haushalte und Gewerbebetrie- 
be, die an die Stuttgarter Regel- 
abfuhr angeschlossen sind, kön- 
nen ab Sonntag, 15. Februar, die 
kostenfreie Abfuhr über den 
Onlineservice der Abfallwirt- 
schaft Stuttgart (AWS) unter 
www.aws-stuttgart.de, Stich- 
wort Grüngut, per E-Mail an 
Hallo-AWS@stuttgart.de oder 
telefonisch im Kundenservice 
der AWS bestellen. 
Das nimmt die AWS mit: Baum‐ 
und Heckenschnitt, Äste und 
Stämme bis 1,50 Meter lang 
und maximal zehn Zentimeter 

dick, Grasschnitt, Laub, Schnitt- 
blumen, Strauchwerk, Unkraut, 
maximal 20 Säcke. Verkauft 
werden die städtischen Grün- 
gutsäcke im Bezirksrathaus 
Degerloch und City Markt, Epp- 
lestraße 4; bei Schreibfant, Epp- 
lestraße 19, und Adis, Große 
Falterstraße 28 b.  (pb)

Offizielle Grüngutsäcke Foto: Bail

… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Binder Optik, Epplestr. 13 
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11 
Haus des Buches, Epplestr. 19C 
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23 
Commerzbank, Epplestr. 10 
Presse & Tabak, Epplestr. 25 
Giese Immobilien GmbH, Rubensstr. 2 
Sport Katzmaier, Epplestr. 23 
Filder Apotheke, Epplestr. 22 a 
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3 
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11 
Weltladen, Felix-Dahn-Str. 11 A 
Hörakustik Würth, Epplestr. 26 
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5 
OMV Tankstelle, Epplestr. 55 
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7 
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8 
[si:ju] THUMM, Epplestr. 4 
BW Bank, Epplestr. 9 
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5 
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96 
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38 
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2 
Raumlicht, Große Falterstr. 3 
Liane Bott, Karl-Pfaff-Str. 26 
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7 
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56 
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2 
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70 
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39 
Gärtnerei Raff, Schöttlestr. 54 
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256 
Degerlocher Frauenkreis, Große Falterstr. 6
Gewerbegebiet Tränke 
Getränke Beilharz, Chemnitzer Str. 14
Hoffeld
Haare und Stil, Hoffeldstr. 154 
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207 
Sonnenberg 
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1 
Waldau 
Luftbad-Verein Stuttgart e.V., Georgiiweg 17
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Auto

Pflege und Soziales

Verschiedenes

Unterricht

Trauer

Frank Welzel

Ɣ Legal und seriös 
Ɣ Ansprechpartner 

24-Stunden-Betreuung

Tel. 0711 - 23 19 33 90

Daheim!

vor Ort

Wo Abschiede 
und Erinnerungen 
ihre Form finden.
Kein Mensch ist wie der andere,  
und jeder Abschied ist Ausdruck  
eines Lebens und einer Persönlichkeit.  
Gemeinsam mit Ihnen gestalten wir eine individuelle  
Trauerfeier, die dem verstorbenen Menschen gerecht 
wird und den Hinterbliebenen Trost spendet.  
Stuttgart: Bruno-Jacoby-Weg 8  •  Europaplatz 22b 
www.bestattungsschmiede.de

 eines Lebens und einer Persönlichkeit. 

Tag & Nacht :
0711 / 67321471

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de
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n! Sie wissen, dass der Immobilienmarkt im 
Wandel ist, und wir wissen, wie Sie davon 
profitieren können.

Einfache Abwicklung: Von der Bewertung bis zum Ver- 
kauf – alles aus einer Hand, ohne Stress und mit vollem 
Fokus auf Ihr Ziel. 
Maximaler Erfolg: Wir bringen Ihre Immobilie gezielt 
und schnell auf den Markt – mit einer gezielten Ver- 
kaufsstrategie, die Ergebnisse liefert. 
Vertrauen und Ex per   tise: Jahrzehntelange Erfah- 
rung, eine klare Marktanalyse und eine proaktive Ver- 
marktung sorgen dafür, dass Sie nicht nur verkaufen, 
son dern den besten Deal machen. 

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi 
Mathe, Deutsch, Englisch, 
sehr preiswert (gewerblich) 

g 01579 2470304

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile, 
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs, 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363 Achtung liebe Leser!
Kaufe Porzellan, Zinn, Tafelsilber, Pelze,  

Abendgarderobe, Uhren, Münzen und Möbel. 
Herr Freiwald,  0711 21958619
www.freiwald-antiquitäten.de

Flügel & Klaviere neu & gebraucht, 
Digitalpianos von Yamaha  & Kawai, 
Vermietung, Stimmung, Reparaturen,  

Filderstadt/Bernh., Tübinger Straße 16 - 18 
ÖZ: Mo. geschl., Di.-Fr. 14 - 18, Sa. 10 - 14 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung, Tel.: 0711 - 702952 
briem.klaviere@t-online.de   • www.briem-klaviere.de

Suche Pelze aller Art, Porzellan und Bleikristall
aller Art, z. B. Rosenthal, Hutschenreuther, KPM, Meissen, 
Wandteller, Gläser sowie Silberbesteck, Uhren, Münzen, 
Zinn und Möbel. Seriöse Abwicklung!
Herr Peter  · Telefon 0151 25227392

www.bestattungsschmiede.de
www.freiwald-antiquitäten.de
www.briem-klaviere.de
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Schwäbische Scherben – Fasnetsgebäck aus der Bauernküche
Egal, ob Fasnet, Fasnacht oder Fastnacht – zur 
Tradition gehört in der närrischen Zeit vor allem 
eines: süßes Gebäck. Und ein wenig fettig – das 
mag für den Rest des Jahres zwar eher nicht 
gelten – darf es in der fünften Jahreszeit auch 
zugehen, gefastet werden kann dann ab Ascher- 
mittwoch. Klar, dass auch unsere „schwäbische 
Allrounderin“ Bärbel Adelhelm zur Fasnetsbäcke- 
rin wird. Mit einer besonderen Spezialität.

Ein echter Klassiker 
Scherben bringen Glück … in dem Fall trifft das 
wohl zu. Zumindest Endorphine weckt das süße Tra- 
ditionsgebäck. Scherben gehören zur Fasnetszeit im 
Schwabenland ganz selbstverständlich dazu. Das 
Rezept stammt aus der bäuerlichen Küche und wur- 
de über Generationen hinweg zur närrischen Zeit 
gebacken. Dünn ausgezogen, hell ausgebacken 
und nur leicht gesüßt, sind Scherben zurückhaltend 
im Geschmack und gerade deshalb so beliebt. Ein 
stilles, fast vergessenes Fasnetsgebäck, das zeigt, 
wie viel Können in einfachen Teigen steckt.

Zutaten 
2 Eier (Größe M) 
65 g Butter, zerlassen 
1 g Salz 
30 g saurer Rahm oder Crème fraîche 
250–280 g Weizenmehl Type 405 oder Gelbweizen

neutrales Pflanzenfett zum Ausbacken 
Puderzucker und Vanillezucker zum Bestäuben

Zubereitung 
Butter zerlassen. Die Eier in einer Schüssel hell 
und cremig aufschlagen. Das Salz unterrühren, 
anschließend den sauren Rahm einarbeiten. Nun 
die flüssige Butter untermischen.

Das Mehl nach und nach einarbeiten und alles zu 
einem glatten, geschmeidigen Teig verkneten. 
Der soll weich sein, sich gut ausrollen lassen und 
nicht kleben, ähnlich wie Nudelteig. Den Teig zu- 
gedeckt etwa 60 Minuten ruhen lassen.

Anschließend den Teig in Stücke von jeweils 15– 
20 g teilen. Jedes Teigstück sehr dünn ausrollen, 
fast durchsichtig, rund oder leicht oval. Alternativ 
kann der Teig mit der Nudelmaschine bis Lasag- 
nestufe 5 ausgerollt werden.

Das Fett auf etwa 160 °C erhitzen. Die dünn aus- 
gerollten Teigstücke portionsweise einlegen und 
kurz ausbacken. Sie müssen sich leicht wölben, 
deshalb auch nicht zu früh wenden, dürfen aber 
keine Farbe annehmen.

Die Scherben mit einer Schaumkelle herausneh- 
men, auf Küchenpapier oder einem mit Küchen-

krepp unterlegten Gitter abtropfen lassen und 
noch warm in der Mischung aus Puder- und Va- 
nillezucker wenden.

Hinweis 
Typisch für Scherben ist das helle Ausbacken bei 
moderater Temperatur. Zu heißes Fett färbt das Ge- 
bäck und verändert die feine, mürbe Struktur. (ba)

Fotos: Adelhelm
GENUSS 

Noch mehr när- 
rische Rezepte, 
Ausgehtipps zur 
Faschingszeit und 
jede Menge Wis- 
senswertes zur 
Fasnachts-Tradi- 
tion in Baden-Württemberg gibt es 
auf unserer NUSSBAUM.de-Themen- 
seite zu den närrischen Tagen unter 
diesem QR-Code:

https://go.nussbaum.de/naerrisch26

Glücksbringer zum Essen: 
Scherben sind ein traditionel- 
les knuspriges Fettgebäck der 
schwäbisch-alemannischen 
Fasnacht.

Über die Autorin
Auf ihrer Facebook-Seite 
präsentiert die „schwäbi- 
sche Allrounderin“ Bärbel 
Adelhelm Alltags- und Kü- 
chentipps, Koch- und Backre- 
zepte ganz nach ihrem persönlichen 
Gusto und zur Freude ihrer über 8000 
Follower. Auch in TV-Formaten wie 
„Die Küchenschlacht“ oder „3 Teller für 
Lafer“ bewies die quirlige Küchenfee 
schon ihre Kompetenz. Ihr Credo: Man 
kann auch ohne viel Aufwand und mit 
wenigen Zutaten etwas Leckeres auf 
den Teller zaubern.

Nachdem der Teig geknetet wurde, muss er 60 
Minuten ruhen.

Ab in die Pfanne: Die Teigküchlein brauchen ein kurzes 
Bad im heißen Fett.

https://go.nussbaum.de/naerrisch26
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ANGEBOTE
zum Verlieben.ANGEBOTEANGEBOTE
zum Verlieben.
zum Verlieben.ANGEBOTE
zum Verlieben.
zum Verlieben.ANGEBOTEANGEBOTE
zum Verlieben.
zum Verlieben.ANGEBOTEANGEBOTE
zum Verlieben.
zum Verlieben.ANGEBOTEANGEBOTE
zum Verlieben.
zum Verlieben.ANGEBOTE
zum Verlieben.

STARKE MARKEN. STARKE PREISVORTEILE.zum Verlieben.
zum Verlieben.

STARKE MARKEN. STARKE PREISVORTEILE.

STARKE MARKEN. STARKE PREISVORTEILE.
Aktion gültig bis 17.02.2026.

Fachberatung & Bestellung ab 10 Uhr:  0711 25 25 200

  Alles Liebe  Alles Liebe 

    zum Valentinstag!
    zum Valentinstag!

ANGEBOTEANGEBOTE

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 11.02. - 17.02.26. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers  |  1)  Die ExtraKlasse Cashback-Aktion gilt nur für die in den Teilnahmebedingungen genannten Aktionsgeräte, die vom 01.09.2025 bis 28.02.2026 gekauft wurden (Datum Kau � eleg). Produktregistrierung bis 31.03.2026. 
Keine Barauszahlung, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. BRUHN ist nicht Veranstalter; kein Direktabzug. Weitere Infos bei SIEMENS unter: www.siemens-home.bsh-group.com/de/produkte/exklusiv-sortimente/extraklasse/cashback.

STUTTGART-WANGEN WEINSTADT-ENDERSBACH FILDERSTADT-BERNHAUSEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart 
Tel: 0711  25 25 20 50 
wangen@elektro-bruhn.de 
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden   

Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt 
Tel: 07151  90 32 111 
endersbach@elektro-bruhn.de 
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen 
Tel: 07156  16 58 111 
gerlingen@elektro-bruhn.de 
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr 
Parkplätze vorhanden

Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen 
Tel: 0711  25 25 21 50 
bernhausen@elektro-bruhn.de 
MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr 
Parkplätze vorhanden

Altgeräte-EntsorgungSofortmitnahmeTop-Fachberatung Liefer- und Einbau-Service

N
B

V
-K

W
07

/2
02

6  

WWW.ELEKTRO-BRUHN.DE

OHNE 
MÖBELFRONT

75 �
Cash back 1)

 vollintegrierbar
 13 Maßgedecke 
  flexible Beladung 
  effiziente Trock- 

nungsergebnisse

  Garraum: 66 Liter 
  gleichmäßige 

Hitzeverteilung 
auf allen Ebenen

  Eco Clean Direct: 
energiesparende 
Reinigungshilfe

 1–6 kg, 1200 U/min 
  ProSense-Mengenautomatik: 

spart Wasser, Zeit und Energie 
 SoftOpening-Trommeldeckel
 Woolmark Blue-Zertifikat
 Nachlegefunktion, Startzeitvorwahl 
 Vollwasserschutz

 1–9 kg Waschen 
 1–5 kg Trocknen 
  AutoDry-Technologie: 

schonendes, präzises Trocknen 
  SpeedPack L: Programme 

beschleunigen oder in nur 
15 Minuten waschen

 1–8 kg, 1400 U/min
 ProSense-Mengenautomatik
 10 Waschprogramme 
 AEG ProTex-Schontrommel
  Inverter Motor: leiser Betrieb 

und längere Lebensdauer

 1–9 kg Fassungsvermögen
  Sensitive-Drying-System: für 

weiche, knitterarme Wäsche
  Easy Clean Filter: effizientes 

Trocknen und komfortable 
Reinigung des Filters

 Halbe Beladung-Option

 Kühlen: 171 Liter
 Gefrieren: 18 Liter
  Abtauautomatik im 

Kühlteil
 LED-Beleuchtung
  TouchControl- 

Display
  H/B/T: 

122 x 56 x 55 cm

GESCHIRR- 
SPÜLER 
SX63EX03BD 

EINBAU- 
KÜHLSCHRANK 
BKSI12GF2D

BACKOFEN 
HBF133BR0

TOPLADER  L5TBB30260

WASCHTROCKNER 
WN34A191 

WASCHMASCHINE 
LR6F5E480

WÄRMEPUMPEN- 
TROCKNER WQG243D41

299.- 623.- 559.-

579.-

548.-

699.-

449.-

-65% -61% -46%

-53%

-33%

-53%

-40%

 UVP*   875.-  UVP*   1619.-  UVP*   1049.- 

 UVP*   1249.- 

 UVP*  824.- 

 UVP*   1519.- 

 UVP*   749.- 

Aktionspreis 698,- 
-  75,- Caschback 1)   

 finaler  finaler 
PREISPREIS

www.siemens-home.bsh-group.com/de/produkte/exklusiv-sortimente/extraklasse/cashback
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	Vor 70 Jahren wurde der Fernsehturm auf der Waldau  eröffnet. Zahlreiche Überraschungen im Jubiläumsjahr
	auch in Degerloch durch die Ehrenamtskarte der Schöttlestraße wird vermarktet Degerloch sammelt Handys für einen guten Zweck
	Falvio Melis im Clublokal
	in
	Degerloch

	Wir brauchen Ihre Unterstützung!
	Frag Jan!
	Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
	
	

	
	AUS DEM INHALT
	0711 40040110 giese-immobilien.de
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	J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • ¡ (0711) 69 82 41
	Tel.: 0711 24869643

	Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
	LEUTE
	Info
	Beratung für Heizung, PV und Klima- anlagen inkl. Förderung und Vorgaben
	Gute Gründe sich für uns zu entscheiden:
	Wir machen aus Altbauten Immobilien mit Flair
	 
	Neue Fenster
	für Ihr Zuhause
	70597 S - Degerloch 07 11 - 76 07 66

	Wir sind stark in Beratung, Bedienung und Service
	Powered by Burkhardt!
	burkhardt
	Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch
	Info
	Degerloch der lebendige und attraktive Einkaufstreffpunkt
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	Garten- und Landschaftsbau
	Ralf und Justin
	Götz
	Elektroinstallationen
	Ihre starke Gemeinschaft in Degerloch für Degerloch
	Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch
	Spardabank-Filiale schließt und zieht um
	Ihr Landtagskandidat

	Bewegung bei ehemaliger VW-Niederlassung
	i

	ZUHAUSE SCHÖNER WOHNEN
	Das perfekte Zuhause entsteht heute durch die Verbindung unterschiedlicher Stile, Materialien und Herkunft. Dieser Paradigmenwechsel zeigt sich in den Wohntrends 2026 – ganz nach dem Motto: Individualität tri  t Komfort.
	Wie individuelles Einrichten abseits strikter Vorgaben gelingt, zeigen die  Deko-Tipps für Lieblingsstücke über diesen QR-Code oder auch hier:
	https://go.nussbaum.de/lieblingsmoebel/

	ZUHAUSE SCHÖNER WOHNEN
	40Jahre
	„Macchiato“ Trendfarbe 2026
	 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	www.beck-dach.de
	Rollladenelemente
	Markisen, Jalousien
	Garagentorantriebe
	Insektenschutz
	Rolltore

	AUTO & ZWEIRAD
	Tiefe Temperaturen, Salz und Schmutz setzen dem Auto in der kalten Jahreszeit besonders zu. Regelmäßiges Wa- schen schützt aber Lack, Karosserie und Technik – vorausgesetzt, dabei werden einige wichtige Punkte beachtet.
	Tipps zur Autop  ege im Winter und wie man Salzrückstände am besten entfernt, erfahren Sie über diesen QR-Code oder auch hier:
	https://go.nussbaum.de/winter-autopflege/
	Degerloch · Industriegebiet Tränke
	Erleben Sie ultra-luxuriöses Wohnen in Dubais exklusivstem neuen Viertel: Dubai Maritime City. BEYOND bietet direkten Strandzugang, einen atemberaubenden Panoramablick aufs Meer und ist die erste Community in Dubai, die Leben am Wasser mit einem privaten Wald von 55.000 m² vereint.
	Erwachen Sie mit dem Klang der Wellen,  spazieren Sie unter üppigen Baumkronen und genießen Sie erstklassige Annehmlich- keiten – für einen Lebensstil jenseits der Vorstellungskraft.
	Einheiten ab 500.000 € –  mit flexiblen Zahlungsplänen.

	Interesse? Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.
	Tim Nussbaum +49 (0) 163 42 97 318
	tim.nussbaum@icloud.com
	Brigitte Nussbaum +49 (0) 1520 94 22 680 nussbaum.brigitte@icloud.com
	Vermietung
	2-Zi-Whg für Rentner
	Immobilien
	
	Neckartal Immobilien GmbH
	Nachbarn von nebenan
	Eine Immobilie bedeutet echte Verantwortung.
	Wir punkten für Sie.

	Lasst uns gemeinsam eine Schule in Togo bauen!
	Immobilien-Verkäufe
	Ihre Immobilienexperten in der Region für alle
	Immobilien-Kaufgesuche
	Familie sucht schönes Zuhause
	Baugrundstücke sowie Ein- und Zweifamilienhäuser gesucht!
	Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR 70771 Leinfelden-Echterdingen

	Eigentumswohnung, 1- bis 2-Familien-Haus oder Bauplatz gesucht!
	Ulrike Damaschke Immobilien
	Liebe Immobilienbesitzer! Durch einen erfolgreichen Verkauf zweier Wohnungen in Degerloch sind viele Interessenten nicht zum Zuge gekommen, die mich nun um Alternativ-Angebote gebeten haben. In ihrem Auftrag suche ich 2-5 Zimmer-Wohnungen und Häuser. Ich freue mich von Ihnen zu hören, jedes Angebot ist willkommen und wird weitergeleitet. Rufen Sie mich an oder mailen Sie mir! Marianne Rosner, Mobil꞉ 0157 87 60 91 96

	Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus
	Mietgesuche
	Kinder ausgeflogen
	Familie sucht neues Zuhause
	Mach aus lokal einfach regional und informiere dich über deine Ortsgrenze hinaus auf www.nussbaum.de

	Stellenangebote
	Customer Support Specialist (w/m/d)
	Jetzt Online-Services entdecken
	Super Nebenverdienst!
	Wir bieten frische Luft bei freier Zeiteinteilung und suchen für den Stadtteil Birkach

	zuverlässige Verteiler/ innen ab 13 Jahre
	für das Degerloch Journal Wir freuen uns auf Sie/euch!

	Theater am Faden
	Hier geht es zu unseren eServices

	Kontakt
	Regionale Stellenangebote  auf jobsucheBW
	Sie suchen Mitarbeiter? Wir schaffen Reichweite!
	Stellengesuche
	MFA freundlich, empathisch,
	Erfahrene Alltagsunterstützung
	DJ-Ticker
	Impressum
	Pflege und Soziales
	 Legal und seriös  Ansprechpartner vor Ort
	Unterricht
	Auto
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	ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!
	Trauer
	0711 / 67321471

	Verschiedenes
	Gerne auch Wohn-/Reisemobile, CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs, Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

	0711 - 3424 7363 Achtung liebe Leser!
	info@auto-schwab-fellbach.de
	den besten Preis für
	Ihre Immobilie sichern!
	Sie wissen, dass der Immobilienmarkt im Wandel ist, und wir wissen, wie Sie davon profitieren können.
	Kaufe Porzellan, Zinn, Tafelsilber, Pelze, Abendgarderobe, Uhren, Münzen und Möbel.
	Herr Freiwald, 0711 21958619
	www.freiwald-antiquitäten.de

	Suche Pelze aller Art, Porzellan und Bleikristall
	Herr Peter  · Telefon 0151 25227392
	Fachberatung & Bestellung ab 10 Uhr:

	0711 25 25 200
	Cash back 1)
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